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Bis 17Uhr gibt es gegenVorla-
ge des Ausweises einen Stimm-
taler, der dann in die Vase mit
dem gewünschten Vorschlag
geworfen werden kann. Ab-
stimmen dürfen Bürger aus dem
Stadtgebiet Pritzwalk ab 14 Jah-
ren.Die zehnVorschlägemitden
meisten Stimmen werden im
kommenden Jahr umgesetzt.

Die Stimmen werden ab 17 Uhr
öffentlich ausgezählt. Bis zum
30. JuniwarenausderKernstadt
unddenOrtsteilen insgesamt 56
Ideen eingegangen. Am 2. Au-
gust trafen sich die Mitglieder
der Arbeitsgruppe, der Vertreter
aus dem Stadtparlament und
der Verwaltung angehören. Sie
prüften, ob die eingegangenen

Vorschläge der Satzung für den
Bürgerhaushalt der Stadt Pritz-
walk entsprechen. Das trifft für
23 der Projekte zu. WS

Ideen gefragt: Am 28. Septem-
ber kann für den Pritzwalker
Bürgerhaushalt abgestimmt
werden. Foto: Beate Vogel

Abstimmen für den
Bürgerhaushalt 2025
In Pritzwalk stehen 23 Ideen zur Wahl

PritzWalk. 23 Vorschläge
stehen für den Pritzwalker Bür-
gerhaushalt 2025 zur Wahl.
Über diese Ideen kann amSams-
tag, 28. September, abgestimmt
werden. An diesem Tag ist von
10 bis 17 Uhr der Kinder-Fami-
lientag am und im Kulturhaus.
Gleichzeitig ist der Tag der Ab-
stimmung.

ge in der Verwaltung erlebt, ist
zurzeit im Sachgebiet Organisa-
tion tätig. „Es macht Spaß“,
fasst die 19-Jährige ihre ersten
Eindrücke kurz und knapp zu-
sammen. dre

Perleberg. Im Rathaus der
Stadt Perleberg ist es inzwi-
schen zur Tradition geworden,
dass die neue Auszubildende
von der Auszubildenden be-
grüßt wird, die gerade ihre Aus-
bildung beendet hat. Vergan-
gene Woche gab es wieder die-
se „Staffelstabübergabe“: Im
Trausaal des Rathauses begrüßt
Marie Mernitz Lucie Menzel.
Mit dabei sind Bürgermeister

Axel Schmidt (parteilos) und
Cornelia Winterfeld, Sachge-
bietsleiterin Personal. Marie
Mernitz hat ihre Ausbildung zur

Verwaltungsfachangestellten
im Juni erfolgreich abgeschlos-
sen. Inzwischen hat sie ihre
Arbeit im Kulturamt aufgenom-
men, ist dort als Koordinatorin
für den „Brandenburgtag
2025“ tätig. Für sie schließt sich
damit ein Kreis und gleichzeitig
ging ein Wunsch in Erfüllung.
„Ich habe zu Beginn meiner
Ausbildung im Kulturamt ange-
fangen. Hier war ich in der
Stadtinformation tätig“, er-
zählt sie. „Das wäre meins“,
war sie sich schon damals si-
cher, denn hier sei kreatives

Arbeiten möglich. Das Abitur
haben beide jungen Frauen am
Oberstufenzentrum des Land-
kreises Prignitz (OSZ) in Witten-
berge gemacht. Während Ma-
rie Mernitz sich gleich ent-
schlossen hat, eine Ausbildung
zumachen, schob LucieMenzel
nach ihrem Abschluss noch ein
Jahr Bundesfreiwilligendienst
ein.
Dieses absolvierte sie in einer

Karstädter Kita. Im vergange-
nen Jahr hat sich die 19-Jährige
dann auf die Ausschreibung der
Rolandstadt beworben. ImAus-

wahlverfahren setzte sie sich
durch und begann am 1. Au-
gust ihre Ausbildung. Im Ge-
spräch rät die Kulturamtsmit-
arbeiterin der neuen Auszubil-
denden „Durchhaltevermögen
und einen langen Atem“.
Außerdem wünscht sie ihr

Spaß an der Arbeit. „Ich habe
währendmeiner Ausbildung je-
den Mitarbeiter mir gegenüber
als sehr offen erlebt. Ichwar im-
mer gut beschäftigt, meine
Stärken wurden gefördert.“
Aussagen, die Lucie Menzel
gern hört. Sie hat die ersten Ta-

Die ehemalige übergibt an die
neue Auszubildende: Marie
Mernitz (Zweite v.r.) begrüßt
Lucie Menzel im Perleberger
Rathaus. Mit dabei sind Bürger-
meister Axel Schmidt und Cor-
nelia Winterfeld.
Foto: Rolandstadt Perleberg

Staffelstabübergabe
im Perleberger Rathaus
Lucie Menzel ist die neue Auszubildende bei der Stadtverwaltung

Flyer zu
versiegelten
Gärten
Wittenberge. Zusammen
mit einem Landschaftsarchitek-
turbüro hat die Stadt Witten-
berge einen Flyer erarbeitet, der
über Nachteile versiegelter Gar-
tenflächen informiert. Er gibt
auch Tipps, wie bereits vorhan-
dene Schottergärten wieder
umgestaltet werden können.
Weiterhin finden Interessier-

te hier eine Anleitung für eine
pflegeleichte Gartengestaltung
und Pflanztipps, sowohl für
schattige als auch sonnige Gar-
tenflächen. Der neue Flyer liegt
im Bürgerbüro im Rathaus, in
der Ansprech.Bar in der Bahn-
straße 79 und im Bauamt der
Stadt aus. Bei Fragen können
sich Interessierte zudeman Felix
Böttcher vom Sachbereich Um-
welt der Stadtverwaltung Wit-
tenberge wenden. WS

Stadtbibliothek
vormittags zu
PritzWalk. Die Stadtbiblio-
thek Pritzwalk ist am Dienstag,
dem 20. August, vormittags ge-
schlossen. Der Grund ist eine
Kinderveranstaltung. Darüber
informierte die Leiterin der
Stadtbibliothek, Sandra Busch.
Ab dem Nachmittag ist die Bib-
liothek dann wieder wie üblich
geöffnet. Für Fragen ist das Team
der Stadtbibliothek per Tel.
03395/302573 zu erreichen.WS

Bauarbeiten
dauern an
Perleberg. Die Bauarbeiten
in der Grabenstraße in Perle-
berg am Bauvorhaben Ufer-
mauer im Bereich des Trafos
werden voraussichtlich noch bis
zum 27. September andauern.
Dabei kommt es weiter zu Ver-
kehrseinschränkungen durch
Fahrbahneinengung sowie zur
Gesamtsperrung des Gehwe-
ges in diesem Bereich. Fragen
zur Absperrung können unter
Tel. 03876/781344 oder per E-
Mail: verkehr@stadt-perle-
berg.de an den Sachbearbeiter
Verkehrsangelegenheiten ge-
richtet werden.
Fragen hinsichtlich des Bau-

vorhabens sind unter Tel.
03876/79890 an die BIG Städ-
tebau möglich. WS

Spende für die
Stadtbibliothek
Wittenberge. Die Bevölke-
rung altert und die Zahl der an
Demenz erkrankten Menschen
nimmt zu. Passende Aktivitäten
für ihrenAlltag könnenAngehö-
rige in der Stadtbibliothek fin-
den. In ihrem Bestand sind seit
diesem Jahr viele Materialien,
die Anregungen geben. Mit
einer Spende des Verlags Sing-
liesel konnte das Angebot jetzt
noch erweitert werden. Der Ver-
lag ist auf dieses Thema speziali-
siert und veröffentlicht Bücher
und Spiele für Menschen mit
und ohne Demenz. WS

Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

Maklerservice

Wir verkaufen,
vermieten, verwalten
Ihre Immobilie mit

Erfahrung & Kompetenz

seit mehr als 30 Jahren

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
03877/ 405170
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Prignitz

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 31. August 2024 von 10 - 16 Uhr
Veranstaltungsort

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Ihr regionaler Partner in Sachen

Photovoltaik

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Tel./Fax:

03 87 82 /40 221

Hauptstraße 39,19348 Reetz

Möbelbau
Fenster & Türen

Innentüren & Rolläden

Decke • Wand • Fußboden
Parkett & Parkett schleifen
Bauelemente & Montageservice

WOCHENSPIEGEL-REISEMARKT

Der nächste Urlaub steht bereits vor
der Tür? Dann lassen Sie sich von
unserem Reisemarkt inspirieren.

Von Usedom bis Bayern, von Spa-
nien bis Polen – entdecken Sie jetzt
Ihr persönliches Traumziel.

Der Wochenspiegel wünscht
Ihnen einen schönen Urlaub!

IHRE WOHLVERDIENTE

AUSZEIT?
...finden Sie in unseren Anzeigen.
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not- und
serVIcenuMMern

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0151/ 53189891

Weißer Ring:
116 006

Für angehörige:
0152/24 72 21 47

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

bereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

karten- und handy-
sperrung

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Führung über Areal des frühe-
ren Veritas-Werks mit „Karl
Singer“. Foto: Johanna pusch

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

An dissen Morgen wier inne OSPA in ’t Rostocker Südstadt-Cen-
ter nich väl Kundschaft tau seihn. Dor, wur dat Schild „Service“ oe-
wer denn’ Kopp von ein noch tämlich jungsche Bankköpfru hüng,

stünn’n blot ein öllerig Kierl un ick.
„Wat kann ick för Sei daun?“, röp sei em von dat Schild „Diskre-

tion“ nehger nah denn’ Schalter ran. Hei wier woll nich miehr ganz
wacht up sien Uhren, denn as hei ehr gägenoewer stünn, säd hei
tämlich lut: „ Ick will mi eins beschwerden!“ Dat Bankfräulein stell-
te sick up sien Tonlag in un nu kreg jederein in’ne Sporkass mit:
„Wo oewer will´n Sei sick denn beschwerden?“ „Oewer denn’

Geldautomaten dor.“ Un hei wieste mit die Hand nah ’n Ingang.
„Ach, geiht dei wedder nich?“ „Doch.“ „Sei könn’n woll nich
mit em ümgahn?“ „Doch.“ „Hebben S’ kein Geld krägen?“

„Doch.“ „Ja, denn weit ick gor nich, wo oewer…“
„Dat will ’k Sei grad seggen. Ut denn’ Automaten kümmt dat

Geld verkiehrt rüm rut!“
„Woans verkiehrt rüm?“ „Dei Talen up dei Schiens stahn up’n

Kopp. Ick kann sei nich läsen!“
„Dat is doch egal, an’e Farw von dei Schiens kann’n doch seihn,

wecker dat sünd.“ „Dor ward kein Schauh ut. Denken S’ an Lüd,
die farwenblind sünd! Man dorüm hew ick mi hier je nich anstellt.
Mi geiht dat üm ’t Prinzip. Wenn dei Automat dei Schiens rutlangt,

will ick dei Talen up ehr läsen könn’n!“
„Entschulligung, oewer mit denn’ Automaten weit ick nich Be-

scheid. Ick möt ierst mit uns’ Techniker spräken.“
„Daun Sei dat. In vierteigen Daag hal ick wedder Geld af. Bet

dorhen hebben Sei Tied. Kann doch bi soväl Technik hütigendags
kein Problem sin, so’n Automaten orrig tau programmier’n . Oe-
wer wenn Sei dat nich henkriegen, denn stah ick in twei Wochen

wedder hier!“
Denn nähm hei sienen Krückstock von’n Arm un peikte up denn’

Utgang tau. As ick vör’n Schalter stünn, frög dat Service-Fräulein:
„Sei hebben doch wiss mitkrägen, üm wat dat hier äben güng?

Dor möt oewer einer ierst up kamen!“
„Je“ , säd ick nahdenkern, „dor föllt mi ok wieder nix tau in. Blo-

ßen, emmöt doch wat dörch’n Kopp gahn sin. För nix harr hei sick
nich anstellt.

Villicht wier ’t em leiwer, dat so’n adrett Diern as Sei em dat Geld
vörtellt un hei dat nich ut ein Maschin trecken möt!“

WolfgangMahnke
(Ut Maandenbladd Mai/Juni 2023)

Dor möt oewer einer ierst
up kamen! Freiheit und Solidarität

Veranstaltungen im Kulturkombinat perleberg zu Diktatur und Demokratie

Perleberg. Das Kulturkombi-
nat Perleberg bereichert seit
2020 das kulturelle Leben der
Stadt. Jetzt gibt es eine Reihe
von sehr unterschiedlichen Ver-
anstaltungen in der Einrichtung,
die sich an schwierige Themen
heranwagen.
Umdie Zeit des Nationalsozia-

lismus geht es am Freitag, dem
30. August, ab 18 Uhr in einer
Buchpräsentation und Lesung
mit Ursula Blancke Dau. Die Lü-
neburger Künstlerin hat in einer
beeindruckendenGraphicNovel
unter demTitel „Klaus nochein-
mal davon gekommen. Eine Ju-
gend unter dem Hakenkreuz“
die Erinnerungen ihres Vaters
verarbeitet, der 1945 als 16-Jäh-
riger Soldatwurde und in sowje-
tische Kriegsgefangenschaft ge-
riet. Verdrängte Erinnerungen,

über die lange Zeit nicht gespro-
chen wurde. Aber irgendwann,
im fortgeschrittenen Lebens-
alter, konnteKlaus, der Vater der
Künstlerin, seine Erlebnisse nie-
derschreiben und der Tochter
überreichen. Daraus entstand
ein vielschichtiges Werk. Die Bil-
der und Texte Blancke Daus füh-
renüberdasEinzelschicksal ihres
Vaters hinaus und zeigen, wie
Menschen in Diktatur und Krieg
als Material und Masse verwen-
detwurdenundwerden.DieGe-
schichte dieser Graphic Novel
passe leider auch wieder er-
schreckend gut in unsere heuti-
ge Zeit, so die Veranstalter. Der
Eintritt zur Lesung ist frei, eine
Spende ist erwünscht.
Um das schwierige Aufwach-

sen mit Vätern, die in der Dikta-
tur geprägtworden sind, geht es
bei einem Filmabend mit an-
schließenderDiskussion amFrei-
tag, dem 6. September, ab 19
Uhr. Erzählt werden die Ge-
schichten von Bärbel Treutler

und Rolf Sellmann. Es
geht um das Aufwach-
sen mit Vätern, die von
diktatorischen Ideolo-
gien geprägt sind und
sich Zeit ihres Lebens
nicht mehr von diesen
lösen konnten.
„Das wird man ja

wohl noch sagen dür-
fen“, schließlich ist der
Titel eines Podiumsge-
sprächs zur Meinungs-
freiheit, das am Sonn-
abend, dem 14. Sep-
tember ab 19 Uhr im
Kulturkombinat Perle-
berg stattfindet. Es han-
delt sich dabei um eine
Gesprächsreihe der
Schriftstellervereini-
gung PEN Berlin im Vor-
feld der Landtagswah-

len in Sachsen, Thüringen und
Brandenburg mit 37 Veranstal-
tungen, von Annaberg bis Perle-
berg. Es geht um Meinungsfrei-
heit, Solidarität mit Schreiben-
den, die nur deshalb verfolgt,
und verhaftet werden, weil sie
von ihrem Recht auf die Freiheit
des Wortes und der Kunst Ge-
brauch gemacht haben.
Auch in Deutschland ist es

nach Wahrnehmung vieler um
die Meinungsfreiheit nicht gut
bestellt. Waren im Jahr 1990
noch 78 Prozent der Deutschen
der Ansicht, man könne hierzu-
lande seine Ansichten frei äu-
ßern, und nur 16 Prozent Vor-
sicht für angebracht hielten, ha-
ben sichdiebeidenWerte seither
kontinuierlich angenähert. Im
Jahr 2023 ermittelte das Allens-
bach-Institut erstmals eine grö-
ßere Zustimmung dafür, dass die
Meinungsfreiheit eingeschränkt
sei (44 Prozent), als für das
Gegenteil, die Meinungsfreiheit
sei gegeben (40 Prozent).
Wer genauer hinsieht, wird

feststellen, dass manche, die
sich heute über „Denk- und
Sprechverbote“ und „Cancel
Culture“ beklagen, morgen
selbstGrenzendes Zulässigen zu
ziehen versuchen – je nachdem,
worumdes gerade geht. An die-
ser Stelle setzt der PEN Berlinmit
seiner Veranstaltungsreihe an.
Die Podiumsteilnehmerinnen
wollen mit den Menschen ins
Gespräch kommen. In Perleberg
sind das die Schriftstellerin Nora
Bossong, die Autorin und Sozio-
login Katharina Warda und die
Journalistin und Literaturkritike-
rin Cornelia Geißler. WS

Graphic Novel „Klaus noch ein-
mal davongekommen“.
Cover: Verlag

Katharina Warda - Autorin und
Soziologin.
Foto: Marcus Reichmann

Führung über das Veritas-Gelände
„Karl Singer“ bietet Entdeckungstouren über das gelände des früheren Nähmaschinenwerks an
wittenberge. Zu einer Ent-
deckungstour über das Gelän-
de des ehemaligen Veritas-
Nähmaschinenwerks lädt am
24. August der Wittenberger
Stadtführer, Ulrich Wernicke,
als „Karl Singer“ ein.
Dabei darf natürlich ein Be-

such des Uhrenturms nicht feh-
len. Die Besucher erklimmen
die Stufen vom Singer Uhren-
turm und lassen sich in dieWelt
der Nähmaschinen in der Aus-
stellung „Eine Veritas-Nähma-
schine entsteht“ entführen.
Auf jeder Etage gibt es eine

andere interessante Epoche aus
der reichhaltigen Geschichte
der Stadt der Nähmaschinen zu
entdecken. Beim Blick durch
die typischen Industriefenster

des Turmes ist eine herrliche
Aussicht über Wittenberge zu
genießen. Bei schönem Wetter
kannman sogar noch die Kirch-
turmspitze von Seehausen se-
hen.
Für die Teilnahme ist keine

Voranmeldung erforderlich.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am
Werkstor in der BadWilsnacker
Str. 48. Die Teilnahme ist kos-
tenpflichtig. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte
über die Touristinformation
Wittenberge, Tel. 03877/
929181. WS

Regelmäßiger Trödelmarkt zum
Tag des offenen Denkmals
Alt Krüssow. Am Sonntag,
dem 8. September veranstaltet
der Förderverein Wallfahrtskir-
che Alt Krüssow e.V. im Rahmen
des Tages des offenenDenkmals
einenTrödelmarkt. Imvergange-
nen Jahr wurde er erstmals
durchgeführt und soll nun regel-
mäßig zum Denkmalstag veran-
staltet werden.
Er findet von 10 bis 16 Uhr

rund um die Kirche Alt Krüssow
statt. Die Standgebühr beträgt
fünf Euro oder eine Kuchen-
spende für die Kaffeetafel. Es
wirdzusätzlicheineSuppeange-

boten. Dafür wird um Spenden
für den Verein gebeten. Kinder
auf Decken dürfen kostenlos
trödeln. Es finden Führungen
durch die Kirche statt. Zusätzlich
hatderVerein fürGeschichteder
Prignitz e.V. einen Vortrag von
Uwe Czubatynski um 14.30 Uhr
über „Die Entstehung der Prig-
nitz – Eine Zeitreise bis zumAus-
gangdesMittelalters“angekün-
digt. Anmeldungen für Trödler
sindüberdie Facebook-Seitedes
Fördervereins oder per E-Mail:
mail@wallfahrtskirche-alt-kru-
essow.de möglich. WS
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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einen Beitrag zur Willkom-
menskultur in der Prignitz leis-
tenundneuenBürgerinnenund
Bürgern, aber auch Menschen,
die zurück in die Prignitz kom-
men, die Möglichkeit geben,
sich mit anderen Neuankömm-
lingen zu vernetzen und auszu-
tauschen“, sagt David Dreker.
Er erinnert sich gern an den

ersten Willkommensabend:
„Die Teilnehmer haben in ge-
mütlicher Runde mit Snacks
undGetränkenmiteinander ge-
lacht, sich näher kennenge-
lernt.“Wer neu ist in Perleberg,
sei herzlich eingeladen, am
zweitenWillkommensabend im
Stadtlabor teilzunehmen. „Wir
möchten Sie kennenlernen!“,

Einladung an
alle Neu-Perleberger
Zweiter Willkommensabend im Stadtlabor

Perleberg. Am 19. Septem-
ber lädt die Stadt Perleberg
Neu-Perleberger ab 18.30 Uhr
ins Stadtlabor, Bäckerstraße 37,
ein. Hier findet der zweite Will-
kommensabend statt. „Egal ob
Rückkehrer oder Zugezogener,
jeder ist an diesem Abend will-
kommen“, so die Stadtverwal-
tung.
Der erste Willkommens-

abend kambei denNeubürgern
der Rolandstadt gut an. Neun
Neu-Perleberger, davon zwei
Rückkehrer, nahmen die Einla-
dung ins Stadtlabor an. Für Da-
vid Dreker vom Stadtlabor ein
Grund, das nächste Treffen vor-
zubereiten. „Der Abend in un-
gezwungener Atmosphäre soll

sagt David Dreker. Der Stadtla-
bor-Mitarbeiter hat aber noch
einweiteres Angebot für diesen
Abend: „Anschließend besteht
die Möglichkeit, gemeinsam
den benachbarten Knödelclub
zu besuchen, dort die Live-Mu-
sik zu genießen.“ Um den
Abend besser planen und vor-
bereiten zu können, wird aber
um Anmeldung gebeten. Diese
ist per E-Mail: stadtla-
bor@stadt-perleberg.de oder
per Tel. 03876/5999947 mög-
lich. WS

Für Zugezogene und Rückkeh-
rer: Willkommensabend Perle-
berg. Foto: Rolandstadt Perleberg

Neuerungen
im Bürgerbüro
Online-Terminbuchung jetzt möglich

Wittenberge. Termine im
Bürgerbüro Wittenberge sind
seit wenigen Tagen online buch-
bar. Auf der Internetseite der
Stadt Wittenberge finden Nut-
zende unter Onlinedienste die
„Online-Terminvergabe“. Ab
jetzt können hier Termine für die
Zeit ab dem 2. September ge-
bucht werden. Nutzende kön-
nen zunächst verschiedene An-
liegen auswählen, etwa Bean-
tragung eines Personalauswei-
ses, Meldebescheinigung oder
auchAnmeldung bei Zuzug. Da-
beiwirdNutzendengleich ange-
zeigt, welche Unterlagen für
den Termin benötigt werden.
Anschließend geht es in die

eigentliche Terminauswahl.
Nach der Auswahl erhalten Nut-
zer eine E-Mail, die bestätigt
werden muss, um die Reservie-

rung zu aktivieren. Weiterhin
verschickt das System Termin-
nummer und QR-Code. Für Bür-
ger, die nicht über die Vorausset-
zungen für Online-Terminbuch-
ungen verfügen, besteht weiter
die Möglichkeit, Termine telefo-
nisch zu vereinbaren.
Um einen reibungslosen Ab-

lauf zu gewährleisten und die
Wartezeit gering zu halten, bit-
tet die Stadtverwaltung darum–
wenn möglich – generell zuvor
einen Termin zu vereinbaren.
Dies gilt besonders für Anliegen
mit höherer Bearbeitungsdauer.
Die Stadtverwaltung führt

zwei weitere Neuerungen beim
Bürgerbüro ein. Vor dem Büro
wird ein Aufrufsystem mit An-
zeigetafel installiert, das War-
tende optisch und akustisch da-
raufhinweist,wennsieeintreten
können. Weiterhin gibt es ab
September vor dem Bürgerbüro
einWarteterminal fürBürgeroh-
ne vereinbarten Termin. dre

Das Rathaus in Wittenberge.
Foto: Torsten Kaiser

Spiel mit künstlicher Intelligenz
Mobiles Escape Game „Ai.Cube on tour“ macht Halt in Perleberg

Perleberg. Vom 21. bis zum
24. August, jeweils zwischen 10
und 17 Uhr, wird ein besonderes
Fahrzeug neben der Bona Stadt-
bibliothek stehen. Ein ehemali-
ges Postauto wurde zu einem
mobilen Escape-Room umge-
baut. Ein Escape Room, auch
Escape Game genannt, ist ein
Spiel, beidemeinTeamvonSpie-
lern Hinweise findet, Rätsel löst
und Aufgaben in einem oder
mehreren Räumen erledigt – um
sich spielerisch denWeg aus die-
sen heraus zu bahnen.
Das Escape Game neben der

Bona bietet einen unterhaltsa-
men Zugang zum Thema künst-

liche Intelligenz. Interessierte
tauchen dafür in eine fiktive Ge-
schichte ein und lernen mehr
über die Herausforderungen
und Chancen im KI-Bereich. Das
Spiel dauert etwa 60 Minuten
und kann von zwei Personen
gleichzeitig absolviert werden.
Sowohl Anfänger als auch Fort-
geschrittene ab etwa zwölf Jah-
ren können teilnehmen.
Der „Ai.Cube“ ist ein Teil des

umfangreichen Medienpar-
cours der Medienanstalt Berlin-
Brandenburg. Begleitet wird das
Escape Game durch zwei weite-
re kostenfreie Angebote. Die
„Alex Talkbox“ und der „mabb-

Desinfopoint“ bilden gemein-
sam mit dem „Ai.Cube“ den
Parcours, den dieMedienanstalt
Berlin-Brandenburg (mabb) mit
ihren Einrichtungen „Medienin-
novationszentrum Babelsberg“
(MIZ) und„AlexBerlin“umsetzt.
In der „Alex Talkbox“, einer

sprachgesteuerten Videokabi-
ne, werden die Teilnehmer von
einemKI-Avatar zu alltagsnahen
Themen wie dem Wohnungs-
markt oder dem Verkehrsnetz in
ihrer Region befragt. Aus ihren
Antworten entsteht anschlie-
ßend eine fiktive TV-Sendung
für „Alex Berlin“. Am „Desinfo-
point“derMedienanstalt Berlin-

Brandenburg testen die Teilneh-
mer auf spielerische Weise ihr
Wissen zumThemaDesinforma-
tion und werden dabei von Me-
dienpädagogen unterstützt und
informiert.
Das Medieninnovationszent-

rum Babelsberg (MIZ) ist das
Haus der Innovationen für Me-
dien und Journalismus in Berlin
und Brandenburg. Als Einrich-
tung der Medienanstalt Berlin-
Brandenburg (mabb) fördert es
neue Lösungen an der Schnitt-
stelle vonMedien und Technolo-
gie, bringt Innovationen in Re-
daktionen und regt mit innovati-
ven Veranstaltungs- und Bil-

dungsformaten zu einer inhaltli-
chen Auseinandersetzung mit
den Chancen und Herausforde-
rungen von Medientechnolo-
gien an. Weitere Informationen
gibt es unter: www.stadtbiblio-
thek-perleberg.de. Für den
Escape-Room ist eine Terminbu-
chung erforderlich. Diese ist ab
sofort unter www.miz-babels-
berg.de/ai.cube.html möglich.
Die Anmeldung dazu ist kosten-
frei. dre

Das mobile KI-Escape-Game
„Ai.Cube“ kommt nach Perle-
berg. Foto: MIZ Babelsberg

Foto: KarolineWolf | V.i.S.d.P.: SPD Brandenburg, Katrin Lange, Alleestraße 9, 14469 Potsdam

KATRIN LANGE
Für Land und Leute!

www.katrinlangespd.de

22.9.
Wählen
gehen!

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de
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1954 – 2024
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Es gibt Stauden, die sind un-
kompliziert und tun das, was
der Gärtner oder die Gärtnerin
von ihnen erwartet. Und es
gibt andere, die mäkeln gerne
einmal herum am Standort
oder den Wachstumsbedin-
gungen. Der Rittersporn (Del-
phinium) gehört eindeutig zu
den letzteren. Bis zu zwei Me-
ter hoch können die meist
leuchtend blauen Prachtstau-
den werden und über viele
Sommerwochen den Blick-
fang imGarten bilden. Das tun
sie aber nur, wenn es ihnen
dort auch gefällt. Sonnig soll
der Platz sein, aber nicht zu
windig. Ein tiefgründiger, leh-
miger Boden mit hohem Hu-
musgehalt bekommt ihnen
gut. Auch auf die Pflanzen in
der Nachbarschaft ist zu ach-
ten. Während Schwertlilien
das Wachstum des Ritter-
sporns fördern, sind Phlox und
Astern ungünstige Nachbarn,
denn die Pflanzen schädigen
sich gegenseitig. Auch Schne-
cken und Mehltau können

dem Rittersporn zu schaffen
machen. Er braucht Dünger,
aber nicht zu viel, sonst verliert
er seine Standfestigkeit. Es
muss also einiges zusammen-
kommen, damit die Diva unter
den Stauden sich wohlfühlt.
Stimmen die Bedingungen
nicht, kümmert der Ritter-
sporn und ist irgendwann ver-
schwunden.
Das wäre schade. „Ein Gar-

ten ohne Rittersporn ist ein Irr-
tum“, hat Karl Foerster ge-
sagt, der Gartenphilosoph aus
Potsdam, dessenNamebeson-
ders eng mit der Staude ver-
bunden ist. Insgesamt 82 Sor-
ten gehen auf seine Züchter-
arbeit zurück, etwa 30 davon
sind noch erhalten. Einige
können im Karl-Foerster-Gar-
ten im Potsdamer Ortsteil Bor-
nim bewundert werden. Rit-
tersporn, den auch die frühere
Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel als Lieblingspflanze nann-
te, bringt die ansonsten unter
den Sommerblüten seltene
Farbe Blau mit sich, kann aber

ebenso in Weiß, Lila oder Rosa
auftreten. Auch für die Vase
eignen sich die üppigen Blü-
tenrispen gut.
Schon in der Antike war die

in allen Teilen giftige Staude
unter dem griechischen Na-
men Delphinion bekannt,
denn die Form der dünn gefie-
derten Laubblätter erinnert
entfernt an Delfine. Hauptblü-
tezeit sind der Juni und die ers-
te Julihälfte.Werden die Pflan-
zen direkt nach der Blüte bis
auf eine Höhe von zehn Zenti-
metern abgeschnitten, treiben
sie erneut aus und kommen im
September und Oktober zu
einer zweiten Blüte. Rund um
den Rückschnitt benötigt die
Pflanze viel Feuchtigkeit. Auch
ansonsten ist es besonders an
heißen und trockenen Tagen
wichtig, die Staude regelmä-
ßig zu gießen.
Im Herbst lohnt es sich nicht

nur bei den einjährigen Sor-
ten, auf einen zeitigen Rück-
schnitt zu verzichten und dem
Rittersporn Zeit zu lassen, Sa-

men auszubilden.
Von Wind und
Tieren verteilt,
tauchen die
Pflanzen dann an
unterschiedlichen
Stellen auf.
In unserem Garten

haben sich gerade diese
selbstausgesäten Ritterspor-
ne oft als die üppigsten he-
rausgestellt. Sie gleichen darin
unter anderem den Stockro-
sen. Neugepflanzte Exemplare
wachsen oft nur kümmerlich,
während in den schmalsten
Ritzen im Weg und an der
Hauswand Samen zu prächti-
gen Pflanzen entwickeln.
Auch der Gewöhnliche Dost
(Origanum vulgare), bei
Schmetterlingen wie dem Dis-
telfalter beliebt, sucht sich sei-
nen Standort am besten selbst
aus. Ulrich Nettelstroth

Bringt prächtiges Blau in den
Garten: der Rittersporn.
Foto: Adobe Stock/jonnysek

Das blaue Gartenwunder
Der Rittersporn ist eine prächtige, wenn auch etwas launische Staude

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 17.08. bIs 23.08.2024

Zurzeit haben Sie nur
noch ein Bedürfnis, und
das ist das Bedürfnis nach
Ruhe. Die sich abzeich-
nende Freizeit können Sie
bequem dazu nutzen, sich
zu entspannen und Kraft
zu tanken.

Die Woche steht unter
harmonischen Vorzeichen,
und die Sterne verspre-
chen jetzt so einiges für
Sie. Darum: Je besser Sie
organisiert sind, desto
eher können Sie die
Woche genießen.

Eine Lappalie wird neuer-
dings ganz gewaltig auf-
gebauscht. Rücken Sie
die Dinge wieder ins rech-
te Licht, indem Sie Ihre
Informationen weiterge-
ben. Man wird Ihnen dafür
gewiss danken.

Ihr Ehrgeiz bringt Sie jetzt
ganz nach vorn. Um dort
verbleiben zu können,
müssen Sie an diesem Tag
ein paar Routinearbeiten
mit aller gebotenen
Sorgfalt erledigen. Recht
leicht für Sie!

Eine Tür, die Sie offen
sahen, entpuppt sich
diese Woche als ver-
schlossen. Deswegen
bleibt Ihnen nichts ande-
res übrig, als umzukehren.
Allerdings kommen Sie ja
dennoch auf Ihre Kosten.

Schön, dass Sie sich die
Fähigkeit, träumen zu
können, bewahrt haben.
Leider erfordert aber die
Realität momentan Ihre
ganze Aufmerksamkeit.
Etwas Konzentration tut
darum Not.

Eine gewisse Aufregung
liegt in der Luft, doch das
sollte Sie nicht davon
abhalten, noch in letzter
Minute auf den schon fah-
renden Zug aufzusprin-
gen. Sie möchten ja auch
dabei sein!

Beruflich befinden Sie sich
inzwischen auf dem richti-
gen Weg. Und falls es
Ihnen gelingt, Ihre jetzige
Zielstrebigkeit beizubehal-
ten, können Sie schon
alsbald mit einer Vergü-
tung rechnen.

Am liebsten würden Sie
mit dem Kopf durch die
Wand beziehungsweise
das Brecheisen nehmen
und mit Gewalt vorgehen.
Das wäre ganz falsch!
Bewahren Sie bitte weiter
Ihre Geduld.

Das Lob eines Vorge-
setzten haben Sie sich
redlich verdient. In der
Vergangenheit waren Sie
nämlich sehr beflissen.
Fühlen Sie sich durch die-
ses Lob aber bitte nicht
unter Druck gesetzt.

Behalten Sie die Kon-
kurrenten im Auge, denn
das könnte sich recht bald
für Sie lohnen. Die Lösung
eines kniffligen Problems
lässt sich, zumindest in
Umrissen, bereits deutlich
erkennen.

Nach einem unangeneh-
men Vorfall möchten Sie
nun am liebsten alles hin-
schmeißen. Es wäre je-
doch absolut verkehrt!
Bedenken Sie: Auch an-
derswo herrscht nicht
immer bloß Harmonie.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?

6
4
8
3
9
5
7
2
1

9
2
7
4
1
8
5
6
3

3
1
5
2
6
7
4
8
9

1
5
2
8
4
6
9
3
7

7
8
3
5
2
9
1
4
6

4
6
9
1
7
3
2
5
8

5
7
1
6
8
4
3
9
2

8
9
4
7
3
2
6
1
5

2
3
6
9
5
1
8
7
4

FEhLErsUChbILD

LÖsUNGEN

7
3
6
1
9
2
4
8
5

5
9
4
8
3
6
7
1
2

2
1
8
4
5
7
6
3
9

9
2
7
3
1
5
8
4
6

8
4
3
6
2
9
1
5
7

1
6
5
7
8
4
9
2
3

4
7
1
5
6
3
2
9
8

3
8
2
9
7
1
5
6
4

6
5
9
2
4
8
3
7
1

Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Schülerzahlen erfordern
zusätzlichen Trakt
Baustart für Erweiterung des Hortes der Elblandgrundschule

wittenberge. Voraus-
sichtlich zum Ende der Som-
merferien im kommenden
Jahr soll die geplante Erwei-
terung des Hortes der El-
blandgrundschule in Wit-
tenberge fertiggestellt sein.
Die Arbeiten für denAusbau
hatten am vergangenen
Montag, dem 12. August,
begonnen. Mit dem geplan-
ten Anbau soll der bisher
sechs Räume umfassende
Schulerweiterungsbau um
vier weitere Räumlichkeiten
und eine Flurausdehnung
ergänzt werden.

Der zusätzliche Trakt um-
fasst 235Quadratmeter und
erfolgt in Richtung der Zu-
wegung zur Allende-Sport-
halle. Zunächst wird auf
dem Gelände des künftigen
Anbaus die Baustelle einge-
richtet. In den kommenden
Tagen starten die Erdarbei-
ten für das Fundament des
Anbaus, das ab Anfang Sep-
tember angelegt werden
soll.
Nötig wird die Erweite-

rung, die im kommenden
Jahr zum Ende der Sommer-
ferien abgeschlossen sein

soll, aufgrund steigender
Schülerzahlen. Nach der Er-
weiterung können im Hort
der Elblandgrundschule zu-
künftig 247 Kinder betreut
werden.
Die Gesamtkosten des

Anbaus betragen rund
1,174 Millionen Euro. Für
das Vorhaben hat die Stadt
Mittel aus der Richtlinie In-
vestitionsprogramm Ganz-
tag beantragt.
Im Rahmen des Pro-

gramms fördert dasMiniste-
rium für Bildung, Jugend
und Sport des Landes Bran-

denburg (MBJS) über die In-
vestitionsbank des Landes
Brandenburg Investitionen
in den Ausbau ganztägiger
Bildungs- und Betreuungs-
angebote.
Der Eigenanteil der Stadt

liegt bei zehn Prozent. Der
erste Teil des Schulerweite-
rungsbau wurde 2022 fer-
tigstellt und beherbergt seit-
dem einen Teil des Hortes
der Elblandgrundschule. Er
erstreckt sich über rund 470
Quadratmeter und schließt
direkt an das bestehende
Schulgebäude an. WS

Elblandgrundschule mit
Schulerweiterungsbau im
Vordergrund
Foto: Martin Ferch

Als Spion
eingesperrt
papenbruch. „Lebenshaft“
heißt der Roman, in demdie Au-
torin Birgit Hesse das Schicksal
ihres Vaters Arno Drefke litera-
risch verarbeitet. Der heute 90-
Jährigewurde 1953 imAlter von
19 Jahren in derDDRals angebli-
cher Spion des Westens verhaf-
tet.Nach vierMonaten Isolation,
psychisch belastenden Verhören
mit Schlafentzug und belasten-
den Geständnissen erfolgte sei-
ne Verurteilung zu lebenslanger
Haft. Beschriebenwird unter an-
derem,wie es ihm gelang, in der
Haft seinenOptimismus nicht zu
verlieren. Letztlich konnte die
Freilassung auf demGnadenwe-
ge erwirkt werden.
In Papenbruch stellt die Auto-

rin ihr Buch nun zusammen mit
ihremVater Arno Drefke vor. Die
Veranstaltung findet am Mitt-
woch, dem 21. August, ab 18
Uhr im Pavillon des Schaugar-
tens Arche, Papenbrucher Dorf-
straße 19, statt.
Veranstalter der Lesung ist der

CVjMBLiP e. V. Eintrittwird nicht
erhoben. Spenden sindwillkom-
men. WS

2 Zur besseren Planung wird um
eine Anmeldung gebeten: Whats-
App: Tel. 0152/08700653, E-Mail:
maria.kuehn_cvjm_blip@web.de

Was ist der Alpha-Kurs?
Verschiedene Treffen für Menschen, die
den christlichen Glauben praktisch nicht
oder nur oberflächlich kennen, diesen
aber in entspannter Atmosphäre entde-
cken oder wieder neu ergründen wollen.
Der Alpha-Kurs richtet sich an alle, die
sich mit den großen Fragen des Lebens
beschäftigen möchten.

Wann und Wo?
Der Kurs dauert 9-12 Wochen und beginnt
am 02. 09. 2024 in Pritzwalk und am
05. 09. 2024 in Wittstock jeweils um
19 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen
Kirche. Man trifft sich einmal wöchent-
lich am Abend für ungefähr 2¼ Stunden.

Kosten?
Keine! Die Teilnahme am Alpha-Kurs ist
komplett kostenlos.

So funktioniert Alpha
Ankommen: Essen und Zeit lässt Men-
schen ankommen. Daher beginnt jedes

Treffen mit einem gemeinsamen Essen
oder Getränk. Die beste Art, um anzu-
kommen, miteinander zu starten und
sich gegenseitig kennenzulernen.
Impuls: Die Impulse sind so gestaltet,
dass sich daraus ein spannendes Ge-
spräch entwickeln kann und wird als
Videoclip abgespielt. Es geht um die
großen Fragen des Lebens und des
christlichen Glaubens.
Gesprächszeit: Hier ist der Ort, um deine
Gedanken und Fragen zum Thema in
einer kleinen Gruppe zu diskutieren und
Meinungen auszutauschen. Es gibt
nichts, was du nicht sagen oder fragen
darfst.

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei:
Katholische Pfarrei „Heilig Kreuz“
(Pritzwalk, Meyenburg, Wittstock)
Reepergang 10 · 16928 Pritzwalk /
Ringstraße 2 · 16909 Wittstock
e-mail: hlkreuz.prignitz@t-online.de
Tel. 0 33 95 / 30 22 16

Alpha-Kurse in der Katholischen Pfarrei „Heilig Kreuz“
Wittstock, Meyenburg, Pritzwalk.

...oder gibt es noch mehr im Leben?
Jeder Mensch hat Fragen und sollte die Möglichkeit bekommen, diese
Fragen zu stellen, die Meinung zu sagen und Glauben zu entdecken.

Holzfenster nie mehr streichen

Mo., 19.08. bis Fr., 23.08.2024 von 9:00 – 16:30 Uhr

Osterburg. Holzfenster müssen
viel aushalten. Regen und Son-
ne, Frost und Schnee lassen sie
schnell alt aussehen. Sie alle paar
Jahre zu streichen, ist mühsam
und bietet keinen dauerhaften
Werterhalt Aber ein kompletter
Austausch ist teuer und verwan-
delt das Haus in eine Großbau-
stelle.

Portas hat die ideale Lösung:
Die wertvollen Holzfens-
ter werden durch eine war-
tungsfreie Aluminium-Ver-
kleidung auf der Außenseite
geschützt und erhalten. So
können schädliche Witterungs-
einflüsse den Fenstern nichts
mehr anhaben und sie müssen
nie mehr gestrichen werden.
Außen widerstandsfähiges Alu-
minium und innen wohnliches
Holz, das ist die ideale Werk-
stoffkombination für Fenster
und Wintergärten. Die Rahmen
und Flügel sind dauerhaft ge-
gen Wind und Wetter geschützt,
gleichzeitig bleibt im Wohnraum
die Atmosphäre behaglich.

Portas montiert maßgenau hoch-
wertige pulverlackierte Alumi-
niumprofile auf die außen lie-
genden Fensterelemente.

Hierzu werden die Fenster vor
Ort genau ausgemessen, damit
die Aluminiumverkleidung in
der Werkstatt passgenau ange-
fertigt werden kann. So wird aus
einem einfachen Holzfenster ein
hochwertiges Holz-Aluminium-
Fenster.

Die notwendige Hinterlüftung
ist selbstverständlich gewähr-
leistet.

Die Renovierung istmeist binnen
eines Tages erledigt und kann
auch in der kühlen Jahreszeit
durchgeführt werden.

Diese Investition zahlt sich
schnell aus: Malerkosten wer-
den gespart und gleichzeitig
steigt der Wert von Wohnung
oder Haus. Von Portas renovierte
Holzfenster sehen nicht nur edel
aus, sondern müssen auch nie
mehr gestrichen werden.

Die hochwertig pulverlackier-
ten Aluminiumprofile gibt es
in vielen Farb- und Holzdekor-
Varianten – passend für jeden
Anspruch und Stil. Ob Rechteck-
fenster, dreieckige Giebelfenster,
Sprossenfenster oder Wintergar-
ten – es gibt für jeden Fenstertyp
die passende Lösung. Außerdem
lassen sich die Außenrahmen
sehr leicht reinigen. Auch nach
Jahren ist die Oberfläche schön
wie am ersten Tag.

Auf Wunsch gibt es sogar auch
dekorgleiche Insektenschutzgit-
ter in vielen Varianten.

In der Woche vom 19. bis 23.08.
lädt der Portas-Fachbetrieb Dr.
Scholz täglich von 9 bis 16.30 Uhr
zur Fensterschau nach Osterburg,
Alter Düsedauer Weg 25, ein.

Dort können sich Interessierte
über das seit Jahren bewährte
Portas-Renovierungssystem in-
formieren.

Der 120 Seiten starke Fenster-
und Wintergarten-Spezialkata-
log liegt schon für Sie bereit.

Anzeige

Portas lädt ein: Fenster-Schautage vom 19. bis 23. August 2024 in Osterburg

sparen!

Bis zu

50%

MAZ-online.de/digitalweek

Meine MAZ.
Mein Sommer!
Vier Wochen – vier Angebote!
Die MAZ Digital-Weeks vom 29.07.–25.08.24

Wissen, was das Land Brandenburg und die Welt bewegt.
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gibt aber einige Empfehlungen,
über die weitestgehend Einig-
keit besteht. Worauf man ach-
ten sollte und wie sie sich in den
Alltag integrieren lässt:

GESUNDE ERNÄHRUNG?
GERNE! ABER WAS
BEDEUTET DAS?

Was gesund ist, hängt auch von
den persönlichen Bedürfnissen
und Lebensumständen ab. Kon-
krete Empfehlungen dazu sind
daher nicht ganz so einfach.
Dennochgibt es ein paarGrund-
regeln, die man beachten sollte,
zum Beispiel:
3 Wer bunt und abwechslungs-
reich isst, nimmt die wichtigsten
Nährstoffe auf. Vor allem ver-
schiedene Gemüsesorten sehen
nicht nur schön aus, sondern
sind auch gesund – besonders
frisch.
3 Kohlenhydrate sollten - wenn
möglich – in Form von Vollkorn-
produkten gegessen werden.

3 Für Fette gilt: lieber pflanzlich
als tierisch, also lieber etwa
Rapsöl als Butter.
3 Außerdem wichtig: auf die
richtige Kalorienzufuhr pro Tag
achten.
Insgesamt sollten frische Le-

bensmittel ohne künstliche Zu-
satzstoffe, die etwa im Land
Brandenburg an einigen Orten
angebaut werden, verarbeite-
ten Produkten vorgezogen wer-
den.

GESUND ESSEN IM JOB?
HIER EIN PAAR TIPPS:

In der Mittagspause schnell zum
Imbiss um die Ecke? Die allge-
meinen Empfehlungen der
Deutschen Gesellschaft für Er-
nährung (DGE), die dem nicht
unbedingt entsprechen, gelten
auch im Berufsalltag. Für die Er-
nährung am Arbeitsplatz gibt es
jedoch noch ein paar zusätzliche
Tipps, unter anderem:
3 Das Zauberwort heißt hier
„Meal-Prepping“:Wer zuHause
vorkocht, entscheidet selbst,
was reinkommt und wie gesund
die Mahlzeit ist. Auch hier sind
frischeProdukte immerdiebeste
Alternative für die Zubereitung
im Vorfeld.
3 Wichtig: bewusste Pausen
machen und nicht nebenher es-
sen.
3 Leistungstiefs wirkt man mit
am besten mit Obst, Gemüse
oder einer Handvoll Nüssen ent-
gegen.

3 Auch am Arbeitsplatz gilt:
ausreichend trinken!

GESUND KOCHEN FÜR DIE
FAMILIE? SO GELINGT ES:

Wenig Zeit und jedermag etwas
anderes: Familienessen können
nervenaufreibend sein. Doch
Studien zeigen: Das regelmäßi-
ge gemeinsame Essen mit der
Familie ist wichtig, denn Kinder
werden durch ihre Eltern ge-
prägt. Das Essverhalten, das wir
in unserer Kindheit lernen, be-
gleitet uns oft unser Leben lang.
So neigen Kinder, die häufig al-
lein essen, zum Beispiel eher zu
Übergewicht. Und wie gelingt
das gemeinsame Essen? Hier ein
paar Beispiel-Tipps:
3 Ein guter Wochenplan kann
helfen, sichgenerell gesünder zu
ernähren.
3 Hilfreich sind Kompromisse:
Daher Lieblingsgerichte am bes-
ten abwechselnd einplanen.
3 Tiefkühlgemüse kann Zeit
sparen:Wer gelegentlich zuVor-
räten greifen kann, hat weniger
Stress im Alltag.
3 Wenn‘swirklich schnell gehen
muss: Viele Lieferdienste bieten
gesunde Kochboxen an. gd

2 Ein guter Ratgeber für eine ge-
sunde und vollwertige Ernährung
sind auch die Empfehlungen der
Deutschen Gesellschaft für Er-
nährung: www.dge.de/gesunde-
ernaehrung/gut-essen-und-trin-
ken/dge-empfehlungen/

brandenburg. Obwohl
Schweiß einewichtige Funktion
hat, ist starkes Schwitzen imAll-
tag lästig. Da drängt sich die
Frage auf:Wie viel Schwitzen ist
eigentlich normal? Und wann
ist es Zeit, genauer hinzuschau-
en?Wenneine Personerheblich
mehr schwitzt, als es für die Ab-
kühlung ihresKörpers nötigwä-
re, kann das ein Hinweis auf
eine übermäßige Aktivität der
Schweißdrüsen sein und sollte
ärztlich abgeklärt werden.
„Dass wir Schweiß produzie-
ren, ist eine lebenswichtige
Funktion und übrigens auch ein
kleines Wunder der Natur“, in-
formiert etwa das Pharma- und
Kosmetikunternehmen Dr.–
Wolff-Gruppe zum Thema.
Außer den Menschen haben
nur wenige Lebewesen
Schweißdrüsen, Gorillas und
Pferde etwa. Andere Tiere ha-
ben andere Wege, sich abzu-
kühlen:Hundehecheln, Ele-
fanten wedeln sich mit
ihren Ohren Luft zu.
Gerade jetzt in der hei-

ßen Jahreszeit – gele-
gentlich auch als Hunds-
tage bezeichnet – finden
es viele Menschen lästig,
wenn sie extra starke Deos
benutzen, auf die Farbe
ihrer Kleidung achten
und sich vielleicht so-
gar mehrfach am

Tag duschen und umziehen
müssen. Eine pauschale Ant-
wort auf die Frage nach der
noch gesunden Menge
Schweiß gibt es nach Angaben
des Pharma-Herstellers nicht.
Selbst in Ruhe schwitzt jeder
Mensch rund einen halben Liter
Flüssigkeit täglich aus. Kom-
men Anstrengung, Hitze oder
Aufregung dazu, können es
mehrere Liter Schweiß werden.
Wird viel geschwitzt, verliert

der Körper so auch viel Wasser.
Deshalb sollte mindestens 1,5
bis 2 Liter Wasser pro Tag ge-
trunken werden, um sich vor
Hitze zu schützen, informieren
Gesundheitsexperten. Am bes-
ten eignen sich Mineralwasser,
verdünnte Säfte oder ungesüß-
te Tees. Diese können leicht ge-
kühlt oder bei Zimmertempera-
tur getrunken werden. Falls das

brandenburg. Nicht zu viel
Zucker, aber auch nicht zu viel
Salz und vor allem genügend
Obst und Gemüse – am besten
frisch und lecker aus der Region:
einegesundeErnährunghat vie-
le Facetten und vor allem auch
Empfehlungen. Gesundheit
steht bei vielenDeutschen in Sa-
chen Ernährung an oberster
Stelle. Laut einer Ernährungs-
studie der Techniker Kranken-
kasse achten 45 Prozent der Be-
fragten zuerst darauf, dass ihr
Essen gesund ist. Was aber ist
eine gesunde Ernährung ge-
nau? Und wie kann man sie in
den Familien- und Arbeitsalltag
integrieren? Die durch den Ver-
band der privaten Krankenversi-
cherung gegründete Stiftung
Gesundheitswissen gibt Tipps.
Vielen Menschen in Deutsch-

land ist bewusst, dass die Ernäh-
rung insgesamt wichtig für die
körperliche Gesundheit ist.
Doch auch Experten sind sich
nicht immer einig, wie eine ge-
sunde Ernährung aussieht. Es

Sich gesund zu ernähren,
klappt auch im Alltag
Stiftung Gesundheitswissen gibt Tipps: Frisches Obst und Gemüse gehören unbedingt dazu

Foto: Adobe Stock/missmimiminaWenn das Schwitzen
unnormal wird
Es kann auch Hinweis auf eine übermäßige
Aktivität der Schweißdrüsen sein

Zu viel schwitzen, kann auch
krankhafte Ursachen haben.
Foto: Adobe Stock/Viktor Koldunov

Trinken vergessen
wird, kann man sich et-
wa per Handywecker daran
erinnern lassen. Alkohol und
Kaffee sind an heißen Tagen
nicht geeignet. Wenn aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht
zu viel getrunken werden darf,
ist es ratsam, die richtige Trink-
menge für heiße Tagemit einem
Arzt zu besprechen.
Für starkes Schwitzen kann es

verschiedene Gründe geben,
neben akuten Erkrankungenet-
wa Wechseljahresbeschwerden
bei Frauen. Ob eine eigentliche
Hyperhidrose, also ein übermä-
ßiges Schwitzen vorliegt, stel-
len Ärzte fest. Dabei achten sie
auf mehrere Indikatoren: Die
vermehrte Schweißproduktion
unter den Achseln muss seit
mehr als sechs Monaten min-
destens einmal die Woche sym-
metrisch auf beiden Seiten des
Körpers auftreten. Üblicherwei-
se beginnen die Symptome vor
dem25. Lebensjahr undoft gibt
es in der Familie bereits Perso-
nen, die an Hyperhidrose lei-
den. Wird die Lebensqualität
stark beeinträchtigt, können
Behandlungsoptionen ins Spiel
kommen, von starkenDeosmit

Aluminiumsalzen über Tab-
letten bis hin zu Botox-In-

jektionen oder opera-
tiver Schweißdrü-
senentfernung. gd

J E T Z T KO S T E N LO S E S P ROB E T R A I N I N G : 0 3 8 7 7 - 7 9 5 3 3
Perleberger Straße 71 - 19322 Wittenberge - www.sports-club.de

N U R F Ü R K U R Z E Z E I T

34,90€ statt 59,90€

MONATLICH
KÜNDBAR

SPORTS-CLUB.DE

W I T T E N B E R G E

Wir bieten Ihnen
nach Ihren Wünschen
und Bedürfnissen
alle Leistungen der
Kranken- und
Pflegekassen:

• Ausführung von Behandlungs-
und Grundpflege

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Pflegeberatungseinsätze
nach §37/3

• Spezialisierte ambulante
Palliativversorgung

Sozialstation Karstädt
Postliner Straße 4a
 038797 - 91 98 0

Sozialstation Perleberg
Wittenberger Straße 58
 03876 - 79 73 0

Sozialstation Bad Wilsnack
Im Gutshof 11
 038791 - 72 66

www.dw-karstaedt-wilsnack.de

Wir sind für Sie da!
Für Ihre Wünsche

machen wir uns stark!

Medizintechnik Elektromobile Pflegebetten

Wir machen Ihnen das Leben leichter! Beratung bei uns oder bei Ihnen zu Hause.

16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395 / 754970 · Fax: 03395 / 7549777
19348 Perleberg · Am Hohen Ende 4 · Tel.: 03876 / 612743 · Fax: 03876 / 3069407
E-Mail: info@sanitaetshaus-nordlicht.de · Web: www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Speisekartoffeln aus eigenemAnbau!
Gala & Laura

Am Kartoffellagerhaus
Agrargenossenschaft Quitzow eG
Buchholzer Chaussee 16 ∙ 19348 Quitzow

Tel. 0 38 76 / 30 27 53 u. 0 38 76 / 61 41 62
Mo.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr

Do. bis 16.30 Uhr

Im weiteren Angebot sind:

• Futterkartoffeln und
Futtermittel für die
Kleintierhaltung

• kleine Bunde
Heu und Stroh

Quitzower Rapsöl
und Sonnenblumenöl

– kalt gepresst
jeden Donnerstag

frisch geräucherte Wurstwaren
sowie Wurst aus der Altmark

im Glas
Jetzt wieder
Früh-

kartoffelnfrisch vom Feld!
NEU: Gloriettafestkochend

Finka, vorwiegendfestkochend

Karlena,
mehlig kochend
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auch ihre An- und Zugehörigen.
Alltagsroutinen, das Miteinan-
der und die Wahrnehmung der
Umwelt verändern sich. All das
fordert heraus und verunsichert
Betroffene ebenso wie An- und
Zugehörige.
Die Schulungsreihe wird in

Kooperation mit dem Kompe-
tenzzentrum Demenz für das
Land Brandenburg durchge-
führt und wird durch die Barmer
Pflegeversicherung finanziert.
Versicherte aller Kassen können
kostenfrei teilnehmen. WS

2 Interessierte werden gebeten
sich telefonisch anzumelden: Cor-
nelia Eichler-Körtge, Tel: 0152/
54647237 oder Regina Wöhlert,
Tel: 0174/1785866

brandenburg. Auch Schlaf-
störungen bei Kindern sollten
unbedingt ernst genommen
werden. Denn sie können die
körperliche und geistige Ent-
wicklung schwerwiegend be-
einträchtigen. Davor warnt die
Barmer-Krankenversicherung.
In Brandenburg waren nach ak-
tuellen Erhebungen im Jahr
2022 rund 5400 Kinder und Ju-
gendliche im Alter bis 19 Jahren
wegenSchlafstörungen in ärztli-
cher Behandlung. Das geht aus
einer Analyse der Krankenkasse
hervor.

„Schlechtere Leistungen in
der Schule und ein erhöhtes Risi-
ko für psychische Störungen
können die Folge von Schlafstö-
rungen bei jungen Menschen
sein“, warnt Gabriela Leyh, Lan-
desgeschäftsführerin der Bar-
mer Berlin/Brandenburg. Des-
halb sei es wichtig, eine Schlaf-
störung rechtzeitig zu erkennen
und zu behandeln. Ein Arztbe-
such ist demnach nötig, wenn
Schlafstörungen innerhalb eines
Monatsmindestens dreimalwö-
chentlich auftreten und sie das
Verhalten und die Leistungsfä-

higkeit des Kindes am Tage ne-
gativ beeinflussen. Auch häufi-
ges Schnarchen oder Zähneknir-
schen sollten von einem Arzt
oder einer Ärztin abgeklärt wer-
den.
Das Schlaf-Wach-Verhalten

des Menschen verändert sich im
Laufe des Lebens. Nach Anga-
benderAmericanSleepAssocia-
tion schlafen6-bis13-Jährige im
Mittel zwischen neun und elf,
14- bis 17-Jährige acht bis zehn
Stunden. Ab einem Alter von 18
Jahren ist eine Schlafdauer von
sieben bis neun Stunden ange-

der Märkischen Heide und der
Kyritzer Seenkette bietet eine
Fülle von sportlichen Freizeitak-
tivitäten, für die spezielle Brillen
gefragt sind. Im Hörgerätebe-
reich gewinnt derartiges Enga-
gement ebenso an Bedeutung
und die Nachfrage etwa nach
wasserdichten Hörgeräten
steigt. Auch als Ausbildungsbe-
triebe sind die Augenblick-Filia-
len in der Region gefragt. Der-
zeitwerden fünf Lehrlinge in Sa-
chen Augenoptik, Hörakustik
und eine angehende Bürokauf-
frau qualifiziert. Für das „coole
Team“ wird gegenwärtig noch
ein zusätzlicher Hörakustik-
Meister oder -Geselle in Kyritz
und Pritzwalk gesucht.
Zur Eröffnung gibt es bis zum

20. Oktober noch eine Rabatt-
aktion mit 16+3 Prozent auf er-
worbene Artikel und Eigenan-
teilsbeträge, die nicht mit ande-
renNachlässenkombinierbar ist.
Die 16+3 Prozent ergeben sich
aus insgesamt 16 Betriebsjahren
und drei Filialen. gd

Das Team in Erwartung: „Wir
freuen uns auf euch – anders
aus Prinzip.“ Fotos: Annett Schulz

Kyritz. In gut zwei Wochen
werden Annett Schulz und ihr
Team im Kyritzer Zentrum die
dritte Filiale der Augenoptiker-
und Hörgeräte-Geschäfte „Au-
genblicke – Hören & Sehen“ er-
öffnen. Die Einladungen etwa
an die Bürgermeisterin Nora
Görke (parteilos) und Gabriele
Schuster, Geschäftsführerin der
Kyritzer Wohnungsbaugesell-
schaft, sind bereits verschickt.
Kurz vor dem ersten Septem-

ber-Wochenende, amDonners-
tag und Freitag (5. und 6. Sep-
tember) sind die Eröffnungsfei-

erlichkeiten der nun drittenNie-
derlassung des Augenoptik-
und Hörgeräte-Fachhandels
nebst Beratung geplant. „Tom-
bola, Bratwurst, Waffeln und
viel mehr“, kündigt die 50-jäh-
rige Kyritzerin Annett Schulz
an. Die eigentliche Eröffnung
von Augenblicke – Hören & Se-
hen ist schon für den Beginn der
Woche am 2. September vorge-
sehen. Nach der Übernahme
eines alteingesessenen Optiker-
Geschäfts 2008 in Wittenberge
und der Filiale in Pritzwalk 2017
startet die diplomierte Augen-
optikerin/Optometristin und
Hörgeräteakustikmeisterin nun
eine weitere Niederlassung am
früheren Standort der

Stadtbibliothek
in ihrer Heimat-
stadt am Markt-
platz 17.
Nach etwa

einem halben
Jahr mit einer
Entkernung
gleichenden
Umbauarbeiten
mit neuen Wän-
den, einem aus-
getauschten
Fußboden und

Künftig auch in Kyritz: Augen-
blicke – Hören & Sehen.

Damit die Welt
nicht kopfsteht
Volkssolidarität unterstützt pflegende Angehörige
von Menschen mit Demenz in Perleberg

perleberg. Die Volkssolidari-
tät bietet Angehörigen von
Menschen mit Demenz aus Per-
leberg undUmgebung dieMög-
lichkeit, wichtige Informationen
zu medizinischen, rechtlichen
und finanziellen Fragen rundum
die degenerative Erkrankung zu
erkunden. Auch praktische
Tipps für einen stressfreierenAll-
tag werden besprochen. Am
Mittwoch, 4. September, be-
ginnt die achtteilige Schulungs-
reihe. Sie findet immer mitt-
wochs von 9.30 Uhr bis 11.30
Uhr im Mehrgenerationenhaus
„Perle-Treff“ in Perleberg, Gro-
ßer Markt 12, statt.
Mit der Diagnose Demenz

steht dieWelt erst einmal kopf –
sowohl für die Betroffenen als

Jetzt auch Landschaftsbilder
als Blickfang
„Augenblicke – Hören & Sehen“ eröffnet neue Filiale
in Kyritz – neben Brillen und Hörgeräten jetzt auch Galerie

neuer Hei-
zungsanlage
wird Augenbli-
cke Unterstüt-
zung fürHören&Se-
hen in Kombination auf
einer Ladenfläche von 280
Quadratmetern anbieten. Für
die organisatorische und finan-
zielle Hilfe bei der Umgestaltung
derRäumlichkeiten indemzwei-

geschossigen Wohn- und Ge-
schäftshaus dankt Annett
Schulz noch einmal der Woh-
nungsbaugesellschaft und spe-
ziell der seit 20 Jahren die Ge-
schicke des Unternehmens lei-
tenden Geschäftsführerin Gab-
riele Schuster.

„Es war im-
mer mein
Traum, mit dem

Fahrrad zur Arbeit
zu fahren“, sagt die

Unternehmensgründe-
rin, die nun auch im täglichen
Geschäft die Filiale in Kyritz
überwiegend leiten wird. Im
TeamamMarktplatz werden zu-
dem drei Augenoptiker, zwei
Akustiker und drei Bürokräfte
sein. Künftig wird auch die Ver-
waltung des Drei-Filialen-Be-
triebs in Kyritz konzentriert.
Doch dabei bleibt es nicht. Au-
genblicke wird nun auch Pers-
pektiven auf Malereien eröff-
nen. Beginnend mit Land-
schaftsbildern der Malerin Rose-
marie Knippen, die Annett
Schulz über eine Freundin kennt,
wird Hören & Sehen in der
Knatterstadt künftig auch eine
Art Galerie sein, in der Künstler
aus der Region ihre Arbeiten
ausstellenundanbietenkönnen.
Zeit nehmen für seine Kunden

wird sich das Team künftig
neben dem klassischen Optik-
und Akustik-Geschäft mit Seh-
hilfen und Hörgeräten unter an-
derem auch für die Versorgung
mit Sportbrillen. Die Umgebung

Es war immer mein
Traum, mit dem

Fahrrad zur Arbeit zu
fahren.

Annett Schulz
Unternehmerin

messen. In der Pubertät bildet
sich der Schlaftyp aus, das heißt
dann entscheidet sich, ob aus
den Kindern Frühaufsteher
(„Lerchen“) oder Langschläfer
(„Eulen“) werden. Doch bevor
das passiert, werden in der Pu-
bertät erst einmal alle Jungen
und Mädchen automatisch zu
Eulen. „In keiner anderen Le-
bensphase geht der Mensch
abends später zu Bett und
schläft morgens länger als in der
Pubertät“, sagt Leyh. Das liege
nicht nur, aber vor allem an der
hormonellen Umstellung. WS

Nachtruhe muss sein
Schlafstörungen bei Kindern können ärztliche
Behandlungen erforderlich machen

Foto: Adobe Stock/Pixel-Shot

Perleberger Straße 139 • 19322Wittenberge • Tel. 0 38 77-56 69 21
www.weiland-orthopaedie.de

Weiland Orthopädie
Orthopädie-Schuhtechnik

Sanitätsfachhandel
Klaus Weiland

• Bandagen
• Krankenpflegemittel
• Epitesenversorgung
• Kompressionsstrümpfe
• Venenmessung

• Stomaversorgung
• Rollstühle, Rollatoren,
Rehaversorgung

• Bad- und Toilettenartikel
• Gymnastikartikel

• Vertrieb von fuß-
gerechten Schuhwerk
(Bequemschuhe FINN
Comfort,Waldläufer)

• Haus- und Klinikbesuche

Gut zu Fuß durch orthopädisc
he Schuhe

– der Luxus für Ihr Lebe
n

center Elbtalaue
Wittenberge

Bockelmann
Perleberg und Putlitz

Wir Lebensmittel

Hier bekommst Du das größte
Regional-Sortiment!

Bahnstraße 96
19322 Wittenberge
Tel. 03877/5673201

www.alexandrabusch.de

Beratung
Coaching
Hypnose
und mehr

Alexandra Busch
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Deine Spuren im Sand,
die ich gestern noch fand ...

Ernst-Peter Schultz
Ich bedanke mich ganz herzlich für alle
einfühlsamenWorte, tröstenden Umarmungen und
liebevollen Gesten zum Tode meines lieben Mannes.

In diesen schweren Stunden der Trauer
tat es mir gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten
und wie beliebt er war.

Margitta

Warnsdorf, im Juli 2024

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte

meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Roswitha Reimann
möchten wir uns herzlich bei allen bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Thiele
und der Rednerin Frau Thiele sowie den fleißigen
Helferinnen für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Klaus Reimann und Kinder

Nebelin, im August 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Marcel und Maria
Franziska, Jürgen und Jamie
Conny und Jens
Thomas
sowie alle, die sie lieb und gern hatten.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

* 18. Oktober 1967 † 4. August 2024
Katrin Haase

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Freitag, dem 20. September 2024, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Wittenberge statt.

Von der Erde gegangen – im Herzen geblieben.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in liebevoller
Weise durch Karten, Geldzuwendungen, tröstende Worte,
Umarmungen und durch das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. med. Rodekamp,
dem Palliativpflegeteam „per manus“ und
Herrn Dr. med. Herms für die hilfreiche und liebevolle
Betreuung in der schweren Zeit, dem Bestattungsinstitut
Gädke, dem Blumenhaus Römer und der Rednerin
Frau Richter für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier, dem Waldhotel „Forsthaus Hainholz“ für
die Ausrichtung der Kaffeetafel sowie der Freiwilligen
Feuerwehr Seefeld.

Margot Püschel und Familie
Seefeld, im Juli 2024

Kuno
Püschel
* 01.03.1946
† 09.07.2024

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann´s verstehn.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah, bei jedem Schritt, den wir gehn.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden.
Denk immer dran, dass WIR DICH LIEBEN.

Von Herzen bedanken wir uns bei allen lieben Menschen für
die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit, die auf so

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Palliativteam der
Schwester Agnes GmbH, Herrn Dr. med. H. Parthe,

Frau Dr. med. M. Kopp und Frau Dipl.-med. I. Krüger
mit ihren Praxisteams für die sehr gute Betreuung.

Einen würdevollen Abschied ermöglichten das
Bestattungsinstitut Gädke, Bekki von„Das Dekowerk“,
die Feuerwehren der Stadt Pritzwalk, insbesondere die

Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Falkenhagen mit Unterstützung vom DRK
Falkenhagen, Trauerredner Herr Matthias Paul sowie
das„Wiesencafé“ in Neu Krüssow. Herzlichen Dank.

In lieber Erinnerung
Anke, Nick und Ron mit ihren Familien

Falkenhagen, im Juli 2024

Torsten
Schröder

Gisela Hann
*18.10.1929
†12.07.2024

Danksagung
Wir nehmen
abschied mit deinem
Bild vor unseren augen,
mit deinem Lachen in
unseren Ohren und
mit all den schönen
Erinnerungen in
unseren Herzen.

Danke sagen wir allen für die
Begleitung unserer Mutter
in den letzten Lebensjahren,
für den tröstenden Beistand
und die anteilnahme, die
durch liebevoll gesagte und
geschriebene Worte, stillem
Händedruck, Blumen und
geldspenden zum ausdruck
gebracht wurden.

Die Kinder

Lanz, im august 2024 Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da.

Du fehlst!
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Unendlich traurig und für uns alle viel zu früh müssen wir
Abschied nehmen von meiner geliebten Frau, meiner lieben
Mutti, Schwiegermutter und Oma

Manuela Graf
* 03.02.1961 † 11.08.2024

In Liebe
Dein Andreas
Deine Yvonne und Christoph
Deine Mia
sowie alle Angehörigen
und alle, die Dich lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 27. August 2024, um 13.00 Uhr
in Rühstädt statt.

DU FEHLST.
Völlig unerwartet und viel zu
früh wurdest Du aus unserem

Leben gerissen.

Thomas
Janetzky
verstarb im Alter von

52 Jahren.

Es vermissen Dich unsagbar
schmerzlich

Ramona Steuck
Deine Kinder

Yasmin und Hannah
alle Angehörigen

sowie alle, die Dich lieb und
gern haben

Bad Wilsnack, im August 2024

Die Beisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Unser geschätzter Kamerad und Freund

Frank Zander
ist von uns gegangen.

Die Nachricht von seinem Tod
erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Wir verlieren in ihm einen engagierten,
einsatzbereiten und zuverlässigen Kameraden.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Spiegelhagen

Für die Anteilnahme amTod unserer
lieben Entschlafenen

Sabine Schramm
danken wir allen herzlich.

Im Namen aller Angehörigen
Paul Schramm

Meyenburg, im Juli 2024

Herzlichen Dank

Es ist so schwer, einen lieben
Menschen zu verlieren,
doch die große Anteilnahme
durch Verwandte, Freunde,
Bekannte und Nachbarn
in den schweren Stunden
des Abschieds tröstet.

Ich danke allen, die in der
schmerzlichen Stunde mit mir
Abschied genommen haben.

Im Namen der Familie
Christa Maus

Wittenberge, August 2024

Wilfried
Maus

Du fehlst!

Wir haben Abschied
genommen von

Andreas Müller
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und zu einem würdevollen
Abschied beigetragen haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut
Gädke und der Rednerin Frau Daniela Wenglewski.

Im Namen aller Angehörigen
Anja mit Luke und Lias
Ute, Steffen und Laura

Putlitz, im Juli 2024

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen

auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwägerin

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Hildegard Neumann
geb. Bauer

* 23. Januar 1935 † 18. Juli 2024

Rainer Neumann
Birgit Winterfeldt geb. Neumann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Wittenberge, im Juli 2024

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Andreas Seiler
* 21.10.1961 † 6.8.2024

In unseren Herzen
bleibst du bei uns
deine Gabi
Melanie
Julia und Robert
mit Clara & Colja
deine Schwiegermutter Anita

Auf Wunsch des Verstorbenen
fand die Beisetzung im
Familienkreis statt.

Wir danken allen, die uns mit so
viel liebevoller Anteilnahme zur
Seite standen, mit uns trauerten
und ihr Mitgefühl durch
tröstende Worte bekundeten.

Putlitz, im August 2024

www.maz-trauer.de

Die richtigen
Worte im
Trauerfall?
Wir helfen Ihnen bei der
Beileidsbekundung.

TrosT spenden?
...unsere Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404

TRAUERANZEIGEN
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geht Zantke auch auf die Rolle
der Staatsanwälte und Verteidi-
ger, der Gutachter und vor al-
lem der Zeugen ein.
Der Autor führt Straftatbe-

stände exakt auf und wendet
sie auf die zehn geschilderten
Fälle an. Doch vor allem stehen
Lebensgeschichten und Bege-
hungsweisen der Täter, bei
denen oft Alkohol und Drogen
eine Rolle spielen, und der Pro-
zessverlauf sehr anschaulich
und eindringlich im Vorder-
grund. Es liest sich mitunter
spannend wie ein Kriminalro-
man, wenn ein Täter sich auf
den Weg macht oder erfahrene
Ermittler mit Bauchgefühl und
modernster Technik auf Spu-
rensuche gehen. Zantke weiß,
dass mitunter die Gerechtigkeit
selbst im Gerichtssaal auf der
Strecke bleibt, doch immer be-
ruhen die gefällten Urteile auf
dem geltenden Recht. Doch er
macht sich auch Sorgen um die
Zukunft unseres Rechtssys-
tems. rv

2 Zantke, st.:Wenn nur das böse
übrig bleibt. riva Verlag, 2024.

Nicht ohne Wasserflasche
und Zeckenzange
Tipps vom Deutschen Tierschutzbund für den Urlaub mit Hund

brandenburg. Der Deut-
sche Tierschutzbund empfiehlt
allen Hundehaltern, zur jetzigen
Hauptreisezeit auch die Bedürf-
nisse ihres Tieres im Blick zu be-
halten und gibt Tipps, was bei
kurzfristigen Buchungen, der
Reise und beim Urlaubsgepäck
zubeachten ist. „Hunde sind am
liebsten überall bei ihren Men-
schen dabei und können oft
auch problemlos mit in den
Urlaub genommen werden.
Idealerweise liegt der Urlaubsort
nur wenige Autostunden ent-
fernt und stellt für den Hund
kein Risiko hinsichtlich der soge-
nannten Reisekrankheiten dar.
Bei der Buchung sollte man zu-
dem sicherstellen, dass das Tier
im Hotel oder in der Ferienwoh-
nung willkommen ist“, sagt Lisa
Hoth-Zimak, Fachreferentin für
Heimtiere beim Deutschen Tier-
schutzbund.
Sofern der Hund noch nicht

über einen gültigen Tollwut-
schutz verfügt, kommt bei einer
kurzfristigen Reisebuchung nur
ein Ziel innerhalb Deutschlands
in Frage. „Die gültige Tollwut-
impfung ist für einen Grenz-
übertritt – genauso wie die
Kennzeichnung per Mikrochip –
gesetzlich vorgeschrieben, da-
her braucht es hier mehr zeitli-
chenVorlauf“, sagtHoth-Zimak.
Während der Autofahrt sollten
alle zweibis drei StundenPausen
eingeplantwerden, indenender
Hund etwas trinken, Gassi ge-
hen und sich lösen kann. Am
Urlaubsort angekommen, hel-
fen der vertraute heimische
Hundekorb und das gewohnte
Futter dem Hund, sich schneller
in der fremden Umgebung
wohlzufühlen.

reisegepäck für
den Vierbeiner

In das Reisegepäck des Hundes
gehören laut Deutschem Tier-
schutzbund auch eine Wasser-
flasche für unterwegs, Bürste
oder Kamm, Spielzeug,
eine Zeckenzange und
eine Erste-Hilfe-Ta-
sche. Obligatorisch ist
im Fall eines Grenz-
übertritts dieMitnah-
me des EU-Heimtier-
ausweises, in dem
die Tollwutimpfung
vermerkt ist. Wenn
am Reiseziel oder in
öffentlichen Ver-
kehrsmitteln Leinen-
oderMaulkorbpflicht
gelten, sollte man
auch dies beim Packen
für denUrlaubmit Hund
beachten. Es empfiehlt
sich zudem, die Nummer
des Mikrochips bei Finde-

fix, dem Haustierregister des
Deutschen Tierschutzbundes,
zu registrieren und die Kontakt-
daten aktuell zu halten. Falls der
Hund im Urlaub wegläuft und

aufgefunden wird, kann er so
schnell dem Besitzer zugeord-
net werden.
Da es durchaus auch Hunde

gibt, die sich in ihrer vertrauten

Umgebung amwohlsten fühlen
oder für die Autofahren Stress
bedeutet, sollte man dem Tier
zuliebe den Urlaub in solchen
Fällen zu Hause verbringen.
„Mithilfe eines umweltfreund-
lich hergestellten Hundepools
oder demBesuch eines für Hun-
de zugelassenen Sees oder
Strandabschnitts, lässt sich der
Sommer auch hier sehr gut ge-
nießen“, sagt Hoth-Zimak. „Für
den nächsten Urlaub empfiehlt
es sich dann, langfristig zu pla-
nen, damit der Hund gut ver-
sorgt ist. Spontan und zur
Hauptreisezeit ist es schwierig,
einen sachkundigen Tiersitter
zu finden.“ WS

Der Hund soll sich wohlfüh-
len. Foto: Adobe Stock/

Sandra

buchtipp

Ein Kind aus gutem Hause
Ungeschönt schreibt er
über den Alltag in der
deutschen Strafjustiz, der
Zwickauer Amtsrichter
und Vorsitzende eines
Schöffengerichtes Ste-
phan Zantke. Sein erstes
Buch „Wenn Deutsch-
land so scheiße ist, wa-
rum sind Sie dann hier?“
wurde ein großer Erfolg.
Trotz des Titels ging es
darin nicht überwiegend
um Flüchtlinge, sondern
um das vielfältige krimi-
nelle Leben, wie Zantke
schreibt, „gesehendurch
die Brille eines Richters“.
Dabei beklagt der Autor,
dass es in Deutschland
immer noch eine täter-
orientierter Justiz gibt. Zu selten
werde das Leiden der Opfer bei
der Bestrafung der Täter be-
rücksichtigt. Sein neues Buch
„Wenn nur das Böse übrig
bleibt“ ist jedoch keine rechts-
philosophische Schrift, sondern
erzählt von Straftaten, die Zant-
ke selbst bearbeitet hat, von
Urteilen, unter denen seine
Unterschrift steht.
Die Spanne der Tatbestände

überwiegend aus den letzten
zehn Jahren ist weit gefasst, sie
reicht von einer Serienbrand-
stiftung im Vogtland über se-
xuellen Missbrauch von Kin-
dern und Vergewaltigung,
Diebstahl, das Fahren ohne
Fahrerlaubnis, Beleidigung,
Körperverletzung bis zum
Raub. Durch die Dreiteilung in
die Beschreibung der Taten
selbst, den Prozessverlauf und
die juristische Bewertung kön-
nen die Leser sich aus unter-
schiedlicher Perspektive mit
dem Geschehen auseinander-
setzen und gewinnen eine de-
taillierte Vorstellung von der
Herausforderungen an einen
Richter und an seine Arbeits-
weise, umdie tatsächlich Schul-
digen zu findenunddas richtige
Strafmaß festzulegen. Dabei

Foto: Verlag

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!
Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden, Momente,
die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Ralf Ryll
* 26.11.1958 † 04.08.2024
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Birgit
Deine Tochter Tanja mit Familie
Dein Sohn Gordon mit Familie
Deine Eltern Fritz und Ilse
sowie alle Angehörigen und Freunde
Die Beisetzung findet am 24.08.2024 um 14:00 Uhr
im Bestattungswald Heiligengrabe statt.
Von Beileidsbekundungen am Grabe, sowie von freundlichst
zugedachten Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung in 2024
vermietbar ab ca. Okt. 2024
Miete: 320 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 60 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung in 2024
vermietbar ab ca. Okt. 2024
Miete: 390 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Karlheinz Theiß
„Boxer Kalle“

geb. 05.07.1934 gest 07.08.2024

DeinWeg ist nun zu Ende,
und leise kommt die Nacht.
Wir danken Dir für alles,
was du für uns gemacht.

Deine Kinder mit Familie,
Enkelkinder und Urenkel

Danksagung

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst so einfach und so schlicht, in deinem Leben voller Pflicht,
hast uns geliebt, versorgt, bewacht und selten nur an dich gedacht.

Tief bewegt von so zahlreichen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme, durch herzlich geschriebeneWorte,
stillen Händedruck, Karten, Blumen und Geldgaben
sowie persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte
meines über alles geliebten Mannes,Vaters, Sohnes

Dirk Wawrzyn

möchten wir uns auf diesemWege
bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem R.+W. Schiewe Bau,
dem Friseurstudio Hair und Kunden, dem Bestattungshaus

Brüsehafer, der Trauerrednerin FrauWeingart für
die einfühlsamen und tröstendenWorte zumAbschied

sowie demWaldhotel Hainholz.

Im Namen der Hinterbliebenen

Deine Nicole mit Vivien und Familie
Deine Eltern Hannelore und Lothar Wawrzyn

Wittstock/Laaske, imAugust 2024

Ihre AnzeIge?...Ihr SchlüSSel
zum erfolg! 0331 /2840404

1,5ZW+Waschkü., 300€KM+NK+Heiz!
kosten, in Dreetz, ab 01.12., ruhiger, sol!
venterMieter gesucht. (0175) 805 95 53

Haushaltsauflösung am Sa. 17.08.24 ab
10 Uhr in 16909 Blandikow, Blandikower
Dorfstr. 82

Verkaufe Gefriertruhe Amica,Nutzinhalt
99L, Fehlkauf, neu, 259,90€ VB;
Hängeleucht, Holz, 2 Glasschalen, neu,
orig. verpackt, 50€ VB, Couchtisch, Eiche
rustikal, Nachbildung mit Fliesen, zu ver!
schenken. (038 797) 90 927

Suche Gelädenwagen u. Transporter
Zustand u. Bj. egal, Tel. 0176/80658697

Suche kl. Heuschwader, 1! od. 2!Kreisel
(0160) 98480306

VerkaufeFordKaoder tauschegegenMo!
fa oder e!Fahrrad 0152/26938260

Verk. MTS 52, Bj. 75, abgem.; kl. Dung!
streuer/Einachser. (0160) 98480306

Verkaufe mein E�Mobil Typ M84 Pro (bis
15 km/h, Komfortsitz inkl. Kopfstütze,
Heckbox, Reichw. 55 km), guter Zustand.
Preis VB. (0 178) 52 99 517

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

BESTATTER

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

NUTZFAHRZEUGE

KFZ ANGEBOTE

FORD

NUTZFAHRZEUGE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MÖBEL / HAUSRAT

TRAUERANZEIGEN KFZ GESUCHE
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deStralsund - Berlin

Vitte

Lauterbach

Szczecin

Eberswalde

Berlin-Tegel

Stralsund
Putbus

Binz
Königsstuhl

Kloster
Chorin

Oder

Havel

Peenemünde

Wolgast

Schwedt

Ostsee

Stettiner Haff

Usedom

RügenHiddensee

DEUTSCHLAND

POLEN

BERLIN

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

BRANDENBURG

MS „Johannes Brahms“ (© Dutch Cruise Line B.V.)

Stralsund - Insel Hiddensee - Insel Rügen - Insel Usedom -
Szczecin - Schwedt - Eberswalde - Berlin

Bei dieser wundervollen Flusskreuzfahrt erleben Sie die Vielfalt der Inseln, die Ostsee
und die Boddengewässer - verträumte Fischerdörfer, pulsierende Badeorte und die Han-
sestädte, wie z.B. Stralsund und Szczecin. Ein Besuch von Kloster Chorin und der pulsie-
renden Hauptstadt Berlin lassen diese Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis werden!

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Stralsund und Busrückreise vom Schiff ab Berlin imKleinbus
bzw.Reisebus /Busbegleitungparallel zurKreuzfahrt / Kreuzfahrt Stralsund–Vitte –Lau-
terbach–Peenemünde–Wolgast–Szczecin–Schwedt–Eberswalde–Oranienburg–Berlin/
7 Übernachtungen mit Vollpension an Bord der MS „Johannes Brahms“ in einer 2-Bett-
Außenkabine je nach gebuchter Kategorie / 5-Gang-Kapitänsdinner
Eingeschlossene Highlights
tägl. Live-Musik / deutschsprachige Reiseleitung anBord u.v.m.
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.779,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 200€ p.P. – limitiertes Kontingent
Wunschleistung pro Person in Euro
- 7 Ausflüge zumVorzugspreis: + 199,–

Komfort-

Highlight
:

Auch mit
PTI-

HaustürS
ervice

buchbar!

Mein Schiff 3 (© TUI Cruises GmbH)

N
O
RW

EG
EN

Europäisches
Nordmeer

Nordsee

Honningsvåg

Bremerhaven

Nordkap

Bergen

Tromsø

Narvik
Lofoten

Ålesund

Winterliches Norwegen
mit „Mein Schiff 3“

Ålesund - Tromsø - Nordkap - Narvik - Bergen

Entdecken Sie mit uns den Zauber eines skandinavischen Wintermärchens! Die einzigartige
Schönheit der schneebedeckten Landschaft entlang der Küsten Norwegens in Kombination
mit den magischen Polarlichtern wird Sie verzaubern. An Bord der „Mein Schiff 3“ genießen
Sie Wohlfühlatmosphäre und Sorglosigkeit, während Sie die Nordsee durchqueren und Nor-
wegensHöhepunkte in sich aufnehmen. Sie sind HerzlichWillkommen an Bord!

Inklusive
Busanreise undBusrückreise zum/vomSchiff nach/ab Bremerhaven immodernenReisebus,
Kleinbus bzw. Pkw / Kreuzfahrt Bremerhaven - Ålesund - Tromsø - Nordkap - Narvik - Ber-
gen - Bremerhaven / 14 Übernachtungenmit Vollpension an Bord der „Mein Schiff 3“ je nach
gebuchter Kategorie / Espresso-Maschine in der Kabine / ausgewählte Getränke (u.a. Kaffee,
Saft,Tee, Softdrinks sowie einegroßeAuswahl anCocktails, Longdrinks,WeinundBier)
Eingeschlossene Highlights
Showprogramme, Sportangebote und Bordveranstaltungen / Autoren-Lesungen mit Horst
Eckert, Julie Birkland, Regine Kölping, Stefan Schwarz, Tessa Randau, Torsten Rohde (Re-
nateBergmann) /GepäckservicebeiEin-undAusschiffung /alleHafengebührenundTrink-
gelder / deutschsprachiges Service-Team / PTI-Reisebegleitung ab 22 Personenu.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 2.379,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 300€ p.P. bei Buchung bis 18.10.2024
Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Reisetermine (8 Tage)
05.07.25 – 12.07.25
26.07.25 – 02.08.25

Reisetermin (15 Tage)
16.11.25 – 30.11.25

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

Ausgewä
hlte

Getränke
und

viele Coc
ktails

inklusive
!

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Ambulanter Pflegedienst
Pflege-Dreieck PfD
16909 Wittstock/Dosse
Königstraße 11
Telefon: 03394/4199935
E-Mail: pflege.dreieck@gmail.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
für den ambulanten Pflegedienst.

Wir bieten Ihnen:
• Mobiles Arbeiten in einem angenehmen, kleinen Team
• eine tarifliche Bezahlung
• Für Ihre Familienplanung - kein Spätdienst von Mo. - Fr.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail oder per Post.WIR SUCHEN DICH

ALS MITARBEITER*IN (m/w/d)
IM BEREICH EINKAUF UND ALS LKW-FAHRER
Besuche uns auch online
www.rollladen-growe.de

B.Growe GmbH · 16909 Wittstock · Prignitzer Str. 18 · Tel. 03394/4797-0

Regionalbevollmächtigte Bärbel Oschmann
Maxim-Gorki-Str. 57
16866 Kyritz
Tel.: 033971 866410
E-Mail: Baerbel.Oschmann@vlh.de

www.vlh.de/rb/baerbel-oschmann

Verstärken Sie unser Team!
Wir sind ein Meisterbetrieb für Gebäudereinigung und seit über 30 Jahren in
der Prignitz tätig. Wir suchen ab sofort zwei

Reinigungskräfte (m/w/d)
für PERLEBERG, täglich 4 Stunden vormittags oder nachmittags
von Montag bis Freitag. Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung,
30 Tage Urlaub und ein gutes Betriebsklima.

Ein Anruf genügt und wir beantworten Ihnen gern weitere Fragen!

Tel.: 03876/ 61 61 70 (Telefonzeiten Mo.-Fr. 9-14Uhr)

Wissen, was das Land
Brandenburg und die
Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.MAZ-online.de/geschenkt

Meine Auszeit.
Meine Nachrichten.
Mein neues iPad mit Pencil.
Freuen Sie sich auf das E-Paper inklusive MAZ+ und iPad.

geschenkt
oder 110000€€

Apple
Pencil

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

SchreibluSt?...wir lesen gern!
redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de

Neuer Job?...unser stellenmarkt!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

Suche Jemanden mit Auto, der mich in
der Umgebung von Wittenberge fährt.

0152/26938260

Verkaufe Aufsitzmäher, gebr. mit
Schneeschiebeschild und Kehrbesen
1,20m sowie Baustromverteiler mit
Zählertafel im Schrank.

(01520) 3151563

Verkaufe kl. Bunde Heu u. Stroh, scheu$
nengelag., Schnitt '24 0160$ 98 48 03 06

Brenn�&Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm$
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Drehkalender aus der DDR gesucht.
0151/50130099

Billige Baustoffe aus Polen Holz+PVC$
Fenster Haustüren Holztreppen ab 1489€
DachfensterSchornsteinGaragentore OSB
$Spanplatten Isolierwolle Styropor Stahl$
treppen Fensterrolladen 0048691712251

SuchePersonal fürHotelzimmer imRaum
Wittenberge auf Minijob$Basis. Arbeitszeit
nach Vereinbarung. 0176/42950769

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

HÄUSER

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

STELLENANGEBOTE
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Abends allein vor dem Fernse-
her und immer nur für eine Per-
son kochen, das Singleleben ist
nicht für jeden Menschen stets
ein Vergnügen. Bist auch Du auf
der Suche nach dem Partner fürs
Leben? Möchtest Du gemeinsam
mit mir weiterwachsen? Ich, Ka-
rolin, 40 J., wünsche mir einen
Weggefährten, der gemeinsam
mit mir eine lebensfrohe, sichere
Verbindung gestalten möchte.
Ich sehne mich nach einer Fa-
milie, mit der ich zusammenle-
ben und wirken möchte. Sehnst
Du Dich auch nach Zweisamkeit,
Liebe und Verständnis, dann
melde Dich bitte. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7711.

Marianne, 65 J., eine charmante
und liebenswürdige Witwe, immer
noch auffallend hübsch, mit schö-
ner weiblicher Figur, jugendlicher
Ausstrahlung, eine Hobbygärtne-
rin und begeisterte Autofahrerin.
Ich such Liebe und Streichelein-
heiten und möchte wieder ganz
für jemanden da sein, bin auch
umzugsbereit. Wie gerne würde
ich wieder für zwei kochen, für
einen netten Mann sorgen, noch
einmal liebevolle Stunden zu
zweit erleben und wieder richtig
glücklich werden. Welcher ein-
same Mann möchte die kommen-
den Jahre auch nicht ganz alleine
verbringen? Bei Sympathie macht
mir auch ein größerer Altersun-
terschied nichts aus. Bitte been-
den Sie unsere Einsamkeit und
melden Sie sich. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2790.

Liebe, Leben, Familienglück!
Beatrix, 46 J., möchte auf nichts
mehr verzichten! Gewissenhaft
und ausdauernd, ist sie eine be-
liebte Frau, die für ihr positives
Wesen und ihre fachliche Kompe-
tenz allseits geschätzt wird. Ob-
wohl sie mit ihrer Arbeit glücklich
und zufrieden ist, wird ihr Privatle-
ben immer an erster Stelle stehen
– dazu gehört für diese liebevolle
Frau auch eine erfüllte Beziehung
mit einem zuverlässigen Partner,
sportlich und jugendlich, der sich
genau wie sie danach sehnt, eine
Familie zu sein. Mit IHM möchte
sie zusammenwachsen & für im-
mer glücklich sein! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 7285.

„Nicht die ganze Welt, aber die
Richtige möchte ich umarmen
und ihr meine Liebe geben!“ Sehr
sympathischer, gutaussehender
Geschäftsmann, mit eigener
mittelständiger Metallbaufirma,
Tino, 50/184/82, charakterstark,
teamerprobt, liebevoll, sportlich,
gesellig, ein kreativer, offener
und kulturbegeisterter Mann mit
souveränem Auftreten, kinderlieb,
familiär, mit wunderschönem und
gepflegten Haus, sucht die Frau,
die seine Seele und sein Herz
berührt. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 7915.

Ich heiße Silvana, ich bin 48 J.,
anschmiegsam, zärtlich, sehe gut
aus und bin vollbusig. Da ich lei-
der schon in EU-Rente bin, könnte
ich zu Dir ziehen. Dein Beruf und
Aussehen sind mir nicht wichtig,
nur lieb solltest Du zu mir sein.
Ich bin häuslich und koche sehr
gut und habe ein eigenes Auto.
Bitte melde Dich über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KC 2562.

Hübsche Medizinerin, Kat-
ja, 55/158/48, solide und natür-
lich, verantwortungsbewusst, mit
ehrlichem Charakter, vertraut
mit Haushalt, gute Köchin, und
tierlieb. Ernstgemeinte Anrufe
von einem lieben Mann bis Mitte
60 unter Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9458.

Gabi, 59/158, eine humorvolle,
hübsche, junggebliebene Witwe
mit PKW, vom Leben nicht ver-
wöhnt, hilfsbereit und fröhlich,
sucht netten Mann zum Verwöh-
nen und Glücklich sein. Ruf ein-
fach an! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 4286.

Irena, 61/158, eine einfache
Schneiderin, mit schöner Figur.
Ich wünsche mir nichts sehn-
licher als einen netten Herrn,
der mich bei sich aufnimmt und
für den ich sorgen kann. Bin völ-
lig ohne Anhang und mir fällt
bald die Decke auf den Kopf. Bin
eine liebvolle, warmherzige und
hilfsbereite Frau, die von solider
Hausmannskost noch etwas ver-
steht. Bin Gartenarbeit gewohnt
und liebe sie auch. Setze meine
ganze Hoffnung in diese Anzeige
und hoffe es ruft auch ein wirklich
ehrlicher Mann bis 75 Jahre an.
Warte auf Ihren Anruf. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9334.

Vanessa, 36 Jahre, mit norma-
ler schlanker Figur und langen
blonden Haaren, anfangs etwas
ruhig, sucht einen kuscheligen,
lieben, einfachen Mann, gern auch
vom Land. Als treue, herzliche
Frau, mit viel Sehnsucht,
bin ich auf der Suche nach
dem Richtigen, der Herz und
Natürlichkeit besitzt, wie ich
auch. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 6786.

Das Leben ist schön, vor allem
mit dem richtigen Partner und viel-
leicht vielen Gemeinsamkeiten,
falls wir uns treffen. Entweder es
ist ab der ersten Sekunde Liebe
oder wir spüren – es wird Liebe
oder es ist nichts. Und wenn ja …
dann möchte ich mir dir alt wer-
den und dich immer treu, gebor-
gen und zuverlässig „auf Händen
tragen“. Ich bin mir ganz sicher,
dich gibt es und wir erleben (noch
einmal) die große Liebe mit vielen
Schmetterlingen im Bauch. Ich bin
Andy, 47 Jahre, mit breiten Schul-
tern zum Anlehnen, schönem EFH
und offen für Neues. Freue mich
auf Dich. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. KL 3297.

Peter, Mitte 60/179, verwitwet,
sympathischer Handwerker, mit
breiten Schultern zum Anlehne,
gutaussehend, vielseitig interes-
siert, finanziell abgesichert möch-
te auf diesem Wege eine liebe
Frau fürs Leben finden. Welche
Frau liebt die Natur, gemeinsame
Unternehmungen und sucht ei-
nen treuen Partner. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9662.

Ich Marco, 38 Jahre, sportlich,
braune Augen, solider Handwer-
ker, bin wieder solo und suche
Dich, ein ehrliches, weibliches
Wesen, gern mit Kinder, mit Lust
auf Tanzen, Wellness, Kino, Rei-
sen, Gitarre, Lagerfeuer und
vieles mehr für eine echte Liebe,
hoffentlich ohne Ende! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9857.

Jürgen, 62/178, Witwer. Letzten
Sommer musste ich den Verlust
meiner Frau nach langer Krank-
heit verkraften. Aber jetzt bin ich
wieder bereit für eine Partner-
schaft mit Reisen, für kulturelle
Veranstaltungen und auch das
Tanzbein schwingen ab und an.
Bin Nichtraucher und Nichttrinker.
Liebe den Gedankenaustausch
über Gott und die Welt und bin
immer noch offen und neugierig
auf das Leben. Einzige Bedingung
– keine feste Wohngemeinschaft
und nicht täglich aufeinander ho-
cken. Lassen Sie uns den Som-
mer noch gemeinsam genießen
und den Beginn einer aufrich-
tigen Freundschaft. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 3080.

Dirk, 53/185, in der Pflege tätig,
Manchmal geht das Leben doch
andere Bahnen als man es sich
wünscht. Da meint man, man führt
eine glückliche Beziehung, hat ei-
nen guten Arbeitsplatz und ein
schönes Heim, doch dann taucht
plötzlich ein anderer Mann auf und
nichts ist mehr wie es war. Jetzt
ist Dirk seit einem Jahr allein.
Ein Freund, der über diesen Weg
glücklich geworden ist, hat ihm
geraten, einmal auf diesem Weg
eine Partnerin zu finden. Wenn Du
auch in geordneten Verhältnis-
sen lebst, und absolut keine Lust
hast, allein zu bleiben, dann rufe
bitte an Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. KL 3700.

Bernd, 58 Jahre, Witwer, NR/
NT. Durch die jahrelange Pflege
meiner Frau bin ich sehr selbstän-
dig und führe meinen Haushalt
allein. Doch für die Freizeit hätte
ich gern die Bekanntschaft einer
Dame bis 65Jahre, um wieder am
Kulturleben mit Begeisterung teil-
nehmen zu können. Reise gern,
liebe gute Gespräche, auch mal
Tanz und vieles mehr. Mir ist je-
doch sehr wichtig, dass jeder sei-
ne eigene Wohnung behält und
man trotzdem immer füreinander
da ist. Man muss nicht täglich auf-
einander hocken. Bin natürlich
durch ein Auto flexibel. Suchen Sie
einen ehrlichen Freund, der Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite steht,
dann haben Sie Mut und mel-
den sich! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. KL 3687.

Witwer mit Herz, Reinhard,
71/180, ehemaliger Unternehmer
im Heizungsbau, bringe Dich täg-
lich zum Lachen, bin gepflegt, ge-
sund, naturverbunden und kann
(fast) alles außer böse sein. Ich
würde gerne eine liebe Frau ken-
nenlernen, mit der ich im Herbst
des Lebens nochmal glücklich
werden kann, dabei falle ich ga-
rantiert nicht mit der Tür ins Haus.
Ich habe meinen Betrieb verkauft,
bin großzügig und nicht geizig,
reise gern, liebe Kultur, fahre
Auto und suche eine liebens-
werte Frau, gern auch älter, für
eine vertrauensvolle Freundschaft
zum Lachen, Reden und schönes
Erleben. Sind Sie dabei? Wenn
ja, dann rufen Sie an. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5273.

Christin, 39/158, Angestellte
bei einem bekannten Versiche-
rungsunternehmen, hat Sonne im
Herzen, ist zuverlässig und kein
Stubenhocker. Sie hätte sehr gern
einen liebevollen Partner an ih-
rer Seite. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4809.

Hübsche, zierliche blonde Witwe,
Ende 70, ehemalige Kranken-
schwester und Hobbygärtnerin,
mit warmen Augen, einem liebe-
vollen Lächeln und vielen haus-
fraulichen Vorzügen. Habe große
Sehnsucht nach einem netten äl-
teren Mann, mit dem ich wieder
glücklich werden will. Ich liebe die
Natur, bin gesund, eine sichere
Autofahrerin, unternehme gern
mal einen kleinen Ausflug, bin
aber keine Reisetante. Ich habe
keine übertriebenen Ansprüche,
ich suche einen einfachen, bo-
denständigen Mann, der es ehr-
lich meint, gut zu mir ist und der
mich auch mal in den Arm nimmt.
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich bei Sympathie auch
zu Ihnen ziehen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 4056.

Helmut, 82 Jahre, ohne An-
hang, Witwer, NR, ehemal. Hand-
werksmeister und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin
ein Natur- und Tierfreund, liebe
Spaziergänge (keine Gewaltmär-
sche), Autotouren und Musik.
Aber allein macht alles keinen
Spaß. Es fehlt einfach eine Frau
– nicht für die Hausarbeit, die er-
ledige ich selbst, auch nicht fürs
Schlafzimmer, das kann sich zwar
mal ergeben, muss aber nicht,
denn in unserem Alter tut ein
liebes Wort und mal jemand in
den Arm nehmen mehr gut als
das Andere. Ich suche eine Frau,
die mit mir gemeinsam was un-
ternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles lang-
sam beginnen, jeder sollte seine
Wohnung behalten. Sie können
gerne älter sein, auch müssen Sie
nicht eine super schlanke Figur
haben, selbst eine kleine Behin-
derung würde mich nicht stören,
nur sollten Sie es ehrlich meinen
und ein gutes Herz haben. Also
nur Mut, rufen Sie an, damit wir
uns kennenlernen können. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. PK 2033.

Sich aufeinander verlassen
können und immer zueinander
halten. Das wünscht sich Chri-
stian, 40/182. Beendest du mei-
ne Einsamkeit? Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5790.

Witwer Dieter, 78 Jahre, ehema-
liger Tischlermeister, gutauss.,
ein anständiger, ehrlicher Mann,
großzügig, tolerant, gepflegt,
sicherer Autofahrer, würde Sie
gern zum Essen oder Kaffeetrin-
ken einladen, schätzt Ausflüge
und geht gern tanzen, leider fehlt
ihm die Gesellschaft einer lie-
benswerten Frau, gern älter, nach
der er sich von ganzem Herzen
sehnt. Wer ruft an? Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4033.

Ich, Diana, 52 J., beruflich als
Krankenschwester tätig, aus dei-
ner Nähe, meine Kolleginnen
nennen mich einen richtigen
Sonnenschein, habe eine sport-
lich schlanke Figur, bin vollbusig,
gepflegt und eine sehr hübsche,
ordentliche Frau. Ich liebe die
Häuslichkeit, bin finanziell be-
stens versorgt, mit eig. Auto, nicht
ortsgebunden, lege sehr viel Wert
auf Ehrlichkeit und Treue, wün-
sche mir einen guten Mann für
eine liebevolle Partnerschaft. Bit-
te ruf schnell an über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7920.

Beate, 70 Jahre, Witwe, schlank,
blond, mit viel Herz. Ich bin lieb,
häuslich, ohne Anhang, nicht
ortsgebunden und mit Auto fle-
xibel und suche einen Herrn,
Alter zweitrangig, der eine lie-
be Frau braucht. Finanziell bin
ich versorgt. Bitte rufen Sie an,
damit das Leben wieder einen
Sinn bekommt. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9140.

Suche einen lieben Mann bis
85 Jahre! Helga, Mitte 70, zierlich
schlank, seit 8 Jahren Witwe und
habe bis zur Rente als Postlerin
gearbeitet. Bin eine ruhige, ehr-
liche und hilfsbereite Frau, die von
guter Hausmannskost noch was
verseht. Den Mann, der mich bei
sich aufnimmt, würde ich liebevoll
umsorgen. Ich stelle wirklich kei-
ne Ansprüche, nur würde ich gern
bei Sympathie zu Ihnen ziehen, da
ich in meiner kleinen Wohnung so
alleine bin. Ich sehe für mein Al-
ter noch gut aus, fahre gern mit
meinem kleinen Auto in die Natur,
verreise aber nicht so gern, liebe
alte Musik, Haus- und Gartenar-
beit, sowie ein gemütliches Heim.
Ich habe hier keine Verwandten
und bin so einsam. Bitte rufen
Sie an! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. KL 2926.

Christiane, 63 Jahre, eine at-
traktive, zierlich schlanke Witwe
ohne Anhang, gesicherte Verhält-
nisse, nicht ortsgebunden. Pflege,
Trauer, Alleinsein. – Wer kennt das
auch und möchte jetzt wieder zu
zweit glücklich sein? Suche lie-
ben IHN, bis ca. 70 Jahre. Freue
mich auf Deinen Anruf! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7887.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten Aus-
flug bis zur Aktivwanderung ist garantiert al-
les dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaf t und
wer weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine

interessante Freundschaf t?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Freizeit

Wollen Sie alle Neuigkeiten aus Ihrer Region direkt auf Ihrem Smartphone
lesen?Mit der MAZ News App sind Sie immer top informiert – über alles
Relevante, recherchiert von unserer Redaktion vor Ort.
Egal, ob Sie sich für Politik, Wirtschaft, Geschichten aus Ihrer Heimat oder
aktuelle Events interessieren – bei uns finden Sie alles auf einen Klick.

Unter den ersten
1.000 Abonnent*innen der
MAZ News App verlosen

wir automatisch

11..000000€€

Jetzt Kennenlern-Angebot sichern!
MAZ-online.de/newsapp 0331 2840-140

Jetzt News App einen
Monat lang kostenlos testen! Lust auf

1.000 €

Urlaubsg
eld?

Und

04:55

Oder einfach
QR-Code
scannen:

Wir möchten uns für alle guten
Wünsche, für kleine und große
Aufmerksamkeiten und die vielen

wunderbaren Geschenke
anlässlich unserer

Silberhochzeit
ganz herzlich bedanken.

Ihr habt dazu beigetragen, dass dieser Tag für uns unvergesslich
bleiben wird.

Karina undMichael
Malcherczyk
Grabow, Juli 2024

Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Frau sucht Mann:
Allein sein, nö! Postives Weib, 67 J.,
schlank,Prignitz, su.Partner für Freizeit Ak'
tivitäten. Vielleicht später eine Beziehung?
Möchtest du mehr erfahren, schreib mir!
Email: fleursa@web.de

Hallo Jutta! Wochenspiegel 03.08.24, Nr.
K5061 'möchteSiegerneohnePVkennen'
lernen, wenn es Sie gibt. Bin Anf. 70 u. ein
fitter Allroundhandwerker ausOPR,m.Kat'
ze Susi. Bitte RR (0172) 386 56 94

Ehem. Bauing., 82 J, leicht gehbehindert,
brauche kein Hilfe. Wer ist auch allein und
fühlt sich einsam? Bin für ein gemütliches
Heim, bei Sympathie ist allesmöglich. Rufe
an: 0173/2831022

Junger Rentner, 60,suchtPartnerin für ge'
meinsame Unternehmungen, mit Interesse
für die Natur. WhatsApp 0162/7346940

Perleberg Nicole (29) und Olja (34)
2 hübsche Blondinen, super Service,

0162/5622440 Rotlicht.de

Abenteuerlustiger & humorvoller Mann
sucht diskrete erotische Treffen.

0174'6444503

Mann 44, sucht Sie für feste Beziehung.
Raum Wittstock und Umgebung.

(0151) 28977522

Italiener Hähne, rebhuhnhfarbig, f. Halter
u. Züchter z. verk., à 15€ 033986/88 054
(Bitte den AB nutzen/ Rückruf)

Suche Trödel, Zinn, Besteck, Porzellan,
Musikinstrumenteo. ä. 016099 647 656

SIE SUCHT IHNER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GLÜCKWÜNSCHE

DISKRETE TREFFS

BEKANNTSCHAFT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
WERKZEUGE
ANKAUF / VERKAUF
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Wochenspiegel Blitzlicht

Gelungenes Sommerfest

Mit über 200 Besuchern war das diesjährige Sommerfest im Stadtmuseum am Tag der Industrie-
kultur vergangenen Samstag ein voller Erfolg. Zahlreiche Veranstalter aus der Region präsentier-

ten sich im Museumshof der „Alten Burg“. So waren die Heimatstuben Groß Breese und Cumlosen
und das Kreismuseum Osterburg vertreten, an dessen Stand die Besucher traditionell Seile herstellen
konnten. Während man bei der Töpferin Annett Schulz nicht nur die Original Tesmer Seifenschalen er-
werben, sondern auch Keramik beim Sommerfest-Quiz gewinnen konnte, ging bei der Verlosung des
Veritasklubs die Kinder-Nähmaschine in die Wittenberger Röhlstraße. Herzlichen Glückwunsch allen
Gewinnern!
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: Mit herzhaftem Grillfleisch am Museumsstand, Marshmal-
lowsvonder FeuerschaleundselbstgebackenemSüßenvomStanddes JugendforumsPrignitzwar für
jeden Geschmack etwas dabei. „Eine rundum gelungene Veranstaltung“, resümiert
Museumsleiter Marcel Steller, „und besonders gefreut hat
mich, dass wirklich alle Alters- und Zielgruppen bei uns zu
Gast waren und sich wohlgefühlt haben“. Im nächsten Jahr
wird es eine Fortsetzung geben, gibt er einen Ausblick.
Text: WS, Fotos: Marcel Steller, Gerhard Baack

Wir sind es inzwischen gewohnt,
viele Dinge online zu erledi-
gen. Immer wichtiger werden

deshalb auch Trauerportale im Netz, zum
Beispiel das Trauerportal der MAZ. Dort
ist es möglich, zum Beispiel eine Traueran-
zeige in der Zeitung zu schalten oder eine
Gedenkseite für eine verstorbene Person
einzurichten. Besucher des Onlineportals
können sich über Trauerfälle informieren
oder eine virtuelle Kerze zur Erinnerung

an Verstorbene anzünden. Durch häufi-
ge Wohnortwechsel leben Angehörige,
Freunde und Bekannte heute oft weit ver-
streut. Deshalb sind Online-Trauerportale
wichtig, denn sie ermöglichen es auch über
große Entfernungen, sich über Todesfälle
zu informieren und die eigene Trauer aus-
zudrücken. Hinterbliebene können durch
Fotos und Erzählungen die Erinnerung
an gemeinsame Stunden bewahren. Eine
Stichwortsuche ist möglich, mit der sich

für einen gewünschten Zeitraum die in
der Märkischen Allgemeinen erschienenen
Traueranzeigen filtern lassen. Zudem sind
Dienstleister, vor allem Bestattungsunter-
nehmen, mit detaillierten Informationen
über ihre Angebote und Kontaktdaten auf-
geführt.
Darüber hinaus bietet das Trauerportal eine
Fülle von weiteren Ratschlägen und Infor-
mationen. In einem ausführlichen Ratge-
berbereich gibt es zumBeispiel Hinweise zu
den Formalitäten, die nach einem Todesfall
zu erledigen sind, sowie Empfehlungen zu
Trauerfloristik, Friedhöfen oder zu Grab-
steinen. Unter dem Stichwort Kondolieren
finden sich Anregungen für die passenden
Formulierungen in Kondolenzschreiben
etwa beim Tod von Kollegen, Bekannten
oder im Freundeskreis. Es liefert der Rat-

geber Antworten bei Fragen bezüglich der
Eröffnung eines Testaments oder zur Be-
stattungsvorsorge. Wer möchte, kann auch
den Trauerhilfe-Service des Portals mit
einem Live-Chat in Anspruch nehmen. Zu
bestimmten Zeiten ist eine Trauerberaterin
telefonisch erreichbar. Ulrich Nettelstroth

INFO Das Trauerportal der Märkischen

Allgemeinen finden Sie unter

MAZ-trauer.de

Trost im Netz
Das Trauerportal der Märkischen
Allgemeinen gibt Hilfestellung

ANZEIGE

FOTO: ADOBE STOCK/GUDRUN

Olá, Brasil!
Konzertereignis am 24. August auf der Kulturfarm Groß Pankow
groß Pankow. Auf der Kul-
turfarm und im ehemaligen
Gutshaus Groß Pankow ist am
24. August ein ungewöhnli-
ches Konzertereignis zu erle-
ben.

Mehr als 100 Musikerinnen
und Musiker des Jungen En-
sembles Berlin (JEB) und des Or-
questra Sinfônica Jovem de
Goiás (OSJG) aus Brasilien ver-
einen sich zu einem giganti-
schen Orchester. Unter dem
Motto „Olá, Brasil!“ erwartet
die Besucher ein musikalischer
Rundgang, der von klassischen
kammermusikalischen Stücken

bis hin zu großorchestralen
Werken reicht.

Kulturfarm-Gründerin Julia-
ne Seemann zeigt sich begeis-
tert: „Es ist ein Privileg, ein so
ambitioniertes musikalisches
Projekt zu beherbergen. Diese
Veranstaltung zeigt, wie wir auf
der Kulturfarm Raum schaffen
für Begegnungen zwischen
Kulturen, Generationen und
musikalischen Traditionen. Sie
symbolisiert die vereinende
Kraft der Musik.“

Professor von Barsewisch,
der Eigentümer des ehemali-
gen Gutshauses, spricht von

einem kulturellen Meilenstein
für Groß Pankow und die Prig-
nitz. Die Zuschauer können sich
auf eine exquisite Mischung
aus europäischer Klassik und
den lebhaften Rhythmen Süd-
amerikas freuen, begleitet von
einem reichhaltigen gastrono-
mischen Angebot. Dieses Kon-
zert ist nicht nur ein musikali-
sches, sondern auch ein gesell-
schaftliches Ereignis, das die lo-
kale Kultur bereichert und die
Prignitz als einen lebendigen
Ort des kulturellen Austauschs
präsentiert. Das Kulturereignis
beginnt mit einem Picknick-

Konzert um 11 Uhr im ehemali-
gen Gutspark Groß Pankow.
Die Gäste sind eingeladen,
ihren eigenen Picknick-Korb,
Liegedecken oder Camping-
stühle mitzubringen.

Im Anschluss zum Kammer-
konzert ab 14 Uhr ist erstmals
ein Konzert im ansonsten nicht
öffentlich zugänglichen ehe-
maligen Gutshaus Groß Pan-
kow zu erleben.

Höhepunkt des Tages wird
dann das gemeinsame Orches-
ter-Konzert um 17 Uhr auf der
Kulturfarm sein. Das Programm
kann sich sehen lassen: Ge-

spielt wird zunächst Pélleas &
Mélisande, op. 46 von Jean Si-
belius. Anschließend erklingt
die Tragische Ouvertüre, op. 81
von Johannes Brahms. Nach
einer Pause folgen Estancia/
Danzas del Ballet von Alberto
Ginastera, Tico Tico No Fubá,
Danzón No. 2 von Arturo Már-
quez und zum Abschluss das
Auftragswerk tba von Chiquin-
ha Gonzaga. WS

2 Tickets erhältlich unter:
www.kultur.farm/tickets, sowie
weitere Informationen unter: kul-
tur.farm/event/brasil

Blumenpyramide am
Perleberger Rathaus
Perleberg. Am vergangenen
Montag wurde eine Blumenpy-
ramide mit sechs Ebenen vor
dem Treppengiebel des Perle-
berger Rathauses aufgestellt.
Schon am ersten Tag gab es da-
für lobende Worte von Bürgern
der Stadt. „Es ist eine Probe-
pflanzung“, sagt Birgit Rinder,
Sachgebietsleiterin Grünanla-
gen des Stadtbetriebshofes.
„Mit der einjährigen Sommer-
bepflanzung wollen wir auspro-
bieren, was möglich ist.“ Gleich-
zeitig wollen sie und ihre Mit-
arbeiter sehen, wie die Pyramide
bei den Perlebergern und ihren
Gästen ankommt. Auch stehe

noch nicht fest, in welchen Far-
ben dann die Blumen sich zum
Brandenburg-Tag 2025 präsen-
tieren sollen. Jetzt wurden Blu-
men aus der Reservepflanzung
als Test genutzt. „Unsere Vor-
stellungen gehen dahin, dass die
Pflanzen dann so aus den sechs
Ebenen herausranken, dass die
Schalen nicht mehr zu sehen
sind.“ Bis zum Herbst soll die
Blumenpyramide vor dem Rat-
haus stehenbleiben. Bis dahin
werde feststehen, wie die Be-
pflanzung zum Brandenburg-
Tag 2025 aussehen wird und ob
es noch weitere Blumenpyrami-
den im Stadtbild geben soll. WS
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